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Ziehung: Sonnabend,
6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:
Super 6:
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Rosberg rast zur Heim-Pole
Mit Nervenstärke hat sich Nico
Rosberg die Pole Position für
sein Formel-1-Heimrennen ge-
sichert. Der gebürtige Wiesba-
dener ließ sich auch von kurz-
zeitigen Elektronikproblemen
an seinem Silberpfeil nicht auf-
halten und raste am gestrigen
Samstag auf Rang eins bei der
Qualifikation zum Großen Preis

von Deutschland. Rosberg ver-
wies seinen Mercedes-Teamkol-
legen Lewis Hamilton auf den
zweiten Platz. Der WM-Spitzen-
reiter konnte nach einem Ver-
bremser die Bestzeit seines
Stallrivalen nicht mehr unter-
bieten. Für Rosberg ist es die
fünfte Pole in dieser Saison. Vor
zwei Jahren hatte der mittler-

weile 31-Jährige auf dem Ho-
ckenheimring von der Pole aus
gewonnen. Dritter wurde Da-
niel Ricciardo im Red Bull. Für
den viermaligen Weltmeister
Sebastian Vettel, der noch nie
in Hockenheim gewinnen konn-
te und im Ferrari in diesem
Jahr auch noch auf den ersten
Sieg wartet, blieb nur der ent-

täuschende sechste Platz. Nico
Hülkenberg wurde im Force In-
dia Siebter. Pascal Wehrlein
kam im Manor auf Rang 18.
Nachdem es der 21-Jährige in
Spielberg in die zweite Runde
geschafft hatte, schied er zum
dritten Mal nacheinander be-
reits im ersten K.o.-Abschnitt
aus. FOTO: DPA
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MASCHSEEFEST

Das heutige Programm
von Hannovers großem
Musikspektakel.

 SEITE | 18 UND 19

SPORT

Jnar Khalaf spielt beim
TSV Eystrup Fußball.
Ihre Heimat musste sie
verlassen.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Straßenbauamt zieht
bis November um
Nienburg. Voraussichtlich im
Oktober, spätestens Novem-
ber zieht Nienburgs Straßen-
bauamt von der Oldenburger
Straße in den Neubau an der
Bismarckstraße/Arbeitsamts-
kreuzung. Das Land Nieder-
sachsen hat mit dem Investor
Martin Lange einen Mietver-
trag über zehn Jahre
geschlossen.  SEITE | 3

NORDKREIS

Erfolg für Hans Soltau:
Katharinenmarkt jetzt
auch europaweit
gelistet.  SEITE | 9

LOKALES

„Kräher Weg“ zum
letzten Mal gesperrt
Nienburg. Der „Kräher Weg“
in Nienburg wird heute
höchstwahrscheinlich zum
letzten Mal für den Verkehr
gesperrt. Wenn es nicht
wieder zu sehr regnet, werden
die Asphaltierungsarbeiten
am späten Nachmittag
abgeschlossen sein.

 SEITEN | 16 UND 17

Produzenten
kennen

Nienburg
NIENBURG. Mit dem jährli-
chen Theaterfest soll Appetit
gemacht werden auf die neue
Saison in Nienburgs Theater
auf dem Hornwerk. Die Ver-
anstaltung findet dieses Mal
am Sonntag, dem 4. Septem-
ber. statt. Zum 18. Mal. Und
während die einen gerade
überlegen, ob sie sich auch
einmal ein Abo gönnen sol-
len, oder recherchieren, wel-
che Einzelaufführung in den
nächsten Wochen und Mona-
ten besucht werden könnte,
tüftelt man im Rathaus schon
längst am Spielplan für die
Saison 2017/2018.

Eine Sisyphosarbeit, wie
sich jeder denken kann, der
gelegentlich oder womöglich
sogar regelmäßig im Horn-
werk anzutreffen ist. „Wir ar-
beiten mit einem Vorlauf von
eineinhalb bis zwei Jahren“,
berichtet Spielleiter Jörg
Meyer. Oberste Priorität hat
das Musical, das Jahr für Jahr
im Oktober oder November
von Nienburg aus auf Tour-
nee geht. „Kein leichtes Un-
terfangen. Die meisten Musi-
cal-Gruppen machen sich erst
im Frühjahr auf den Weg“, so
Meyer.  SEITE | 5

Aufatmen in
Haßbergen

HASSBERGEN. Vorübergehen-
des Aufatmen in Haßbergen.
Am Donnerstag gab der
Landkreis grünes Licht dafür,
dass das syrische Ehepaar Ta-
wfik Alemam und Dima
Khattab zumindest so lange
in Haßbergen bleiben darf,
bis über den Umverteilungs-
antrag entschieden ist, den
der Unterstützerkreis zusam-
men mit der Ausländerbehör-
de des Landkreises auf den
Weg gebracht hat.  SEITE | 7

LOKALES

Die Jahnstraße lädt
zum Feiern ein
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend wird in Nienburgs
Jahnstraße – endlich – mal
wieder gefeiert. Von 10 bis
voraussichtlich 16 Uhr
erwartet die Besucher ein
vielseitiges Programm.

 SEITE | 4

Immer mehr Kraftfahrzeuge
Landkreis: Rund 1 200 mehr Pkw und 125 mehr Lkw als noch vor einem Jahr zugelassen

LANDKREIS. Der Fahrzeugbe-
stand im Landkreis Nienburg
ist im vergangenen Jahr mit
113 828 Kraftfahrzeugen und
Kraftfahrzeug-Anhängern er-
neut gestiegen. Das ist ein
Plus von 1 912 Fahrzeugen
oder 1,7 Prozent.

Das geht aus der vom Kraft-
fahrt-Bundesamt Flensburg
veröffentlichten Jahresstatis-
tik hervor.

Bei den Personenkraftwa-
gen erhöhte sich der zugelas-
sene Bestand um 1 126 auf
72 743 Fahrzeuge; ein Plus
von 1,6 Prozent.

Der Bestand an Krafträdern

nahm um 120 auf 7 188 oder
plus 1,7 Prozent zu. „Die
größte Zunahme an Fahrzeu-
gen im Landkreis Nienburg
wurde bei den Anhängern
und Lastkraftwagen ver-
zeichnet“, teilt die Leiterin
des zuständigen Fachdiens-
tes, Silke Stankewitz, mit.

Die Zulassungsbehörde mit
ihren Außenstellen registrier-
te im Kreisgebiet 4 746 Last-
kraftwagen mit einer Steige-
rung von 125 Fahrzeugen
oder plus 2,7 Prozent. ,

Die Zahl der Kraftomnibus-
se lag am Stichtag zu Jahres-
beginn bei 233 und nahm da-

mit um 14,6 Prozent gegen-
über dem Vorjahr ab. Grund
hierfür ist die Umsiedlung ei-
nes Omnibusbetriebes.

Bei den Zugmaschinen er-
höhte sich der Fahrzeugbe-
stand um 95 auf 7 582 oder 1,3
Prozent. DH
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Autohaus Schulze GmbH
Nienburg · Verdener Landstr. 185
www.autohaus-schulze.com

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

Orthopädie-Schuhtechnik

Friedrichstraße 23 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 33 82

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. durchgehend von 8 – 18 Uhr
Sbd. von 9 – 12 Uhr

Sommeraktion
vom 1. bis 6. August 2016

Pantoletten und
Sandaletten von*Modellbeispiele

20%
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Wichtig für Schüler und Eltern
Stadt und Landkreis Nienburg weisen auf veränderte Verkehrsführung im Bereich BBS / IGS hin

NIENBURG. Die Inbetriebnah-
me des IGS-Neubaus im
rückwärtigen Bereich der Be-
rufsbildenden Schulen (BBS)
am Berliner Ring bringt eini-
ge Änderungen in der Ver-
kehrsführung mit sich. Diese
treten mit dem ersten Schul-
tag am 4. August in Kraft. Da-
rauf weisen Stadt und Land-
kreis hin. Wie die Änderun-
gen im Einzelnen aussehen,
verdeutlicht die oben stehen-

de Skizze. Dazu schreibt
Landkreis-Pressesprecher
Cord Steinbrecher:

Die bisherige Zufahrt zum
Schülerparkplatz der Berufs-
bildenden Schulen erfolgt
nicht mehr über die Schul-
straße entlang der BBS (siehe
Punkt 1 in der oben stehen-
den Grafik). Diese Straße
bleibt künftig der Zufahrt zu
den Lehrerparkplätzen sowie

dem Anliefer- und Anlieger-
verkehr vorbehalten.

 Motorisierte Schüler nutzen
stattdessen die blau einge-
zeichnete Strecke über den
Meerbachbogen.

 Für busfahrende Schülerin-
nen und Schüler gelten die
rot eingezeichneten Fußwege
von den VLN-Bushaltestellen
am Berliner Ring und den im

Meerbachbogen eingerichte-
ten Behelfshaltestellen zu
den Schulen. Gleiches gilt für
die Stadtbus-Haltestellen in
der Ziegelkampstraße.

 Eltern, die ihre Kinder mit
dem Auto zur IGS/BBS brin-
gen möchten (gelbe Linie),
haben zwei Möglichkeiten.
Entweder ebenfalls über den
Meerbachbogen. Dort wird
nach Fertigstellung des ZOB

im Kurvenbereich (siehe
Punkt 2) eine sogenannte
„Kiss-and-Ride-Zone“ einge-
richtet. Auch ohne optische
Ausweisung dieser Zone
kann dort zum Ein- und Aus-
steigen der Schülerinnen und
Schuler gehalten werden. Als
zweite Möglichkeit bietet
sich die Zufahrt zur BBS-
Sporthalle über die Ziegel-
kampstraße an (siehe Punkt
3). DH

Diese Skizze gibt Aufschluss über die Verkehrsführung, die mit Inbetriebnahme der IGS im Bereich Berliner Ring / Im Meerbachbogen / Ziegelkampstraße in Kraft tritt.

Gottesdienste für
die Schulanfänger
LANDKREIS. Im Kirchen-
kreis Nienburg finden am
kommenden Sonnabend fol-
gende Einschulungsgot-
tesdienste statt: Nienburg,
St.Martin: 9:30 Uhr; Nien-
burg, St.Michael: 9:30 Uhr;
Nienburg, Kreuzkirche: 9
Uhr; Erichshagen-Wölpe:
9:30 Uhr; Holtorf: 9:30 Uhr;
Langendamm: 10 Uhr; Dra-
kenburg: 10 Uhr; Estorf: 9:30
Uhr; Heemsen: 9 Uhr; Hu-
sum: 9 Uhr; Liebenau: 9
Uhr (ökumenischer Gottes-
dienst); Marklohe: 9 Uhr;
Pennigsehl: 10 Uhr; Rode-
wald: 9 Uhr; Steimbke: 9:30
Uhr; Wietzen: 9:30 Uhr. DH

„Ein Segen sein“
für die Kinder

Zentraler Gottesdienst zum Schuljahresbeginn

NIENBURG. Am kommenden
Donnerstag, 4. August, findet
um 17 in der Kirche St. Martin
in Nienburg der jährliche
Gottesdienst des Kirchenkrei-
ses Nienburg für Lehrkräfte,
Erziehende und alle anderen
Interessierten statt.

Als Thema hat das Vorbe-
reitungsteam Christine Kas-
ting, Birgit Bohl, Astrid Illies,
Kerstin Brüggemann, Carola
Beckmerhagen und Ulrike
Neuenfeldt das Bibelwort aus
1. Mos. 12 gewählt: „Ich will
dich segnen und du sollst ein
Segen sein“. „Weil wir alle in
unserer Arbeit ganz viel Se-
gen weitergeben und ganz
viel Segen brauchen“, sagt
Ulrike Neuenfeldt. Man will
ja schließlich „ein Segen
sein“ für die Kinder, die ei-

nem anvertraut sind.
Die Predigt hält Pastor

Bernd Niss. Musikalisch ge-
staltet wird der Gottesdienst
von Andé Hummel und dem
Renaissance-Ensemble. Am
Ende des Gottesdienstes wird
Abendmahl gefeiert. DH
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Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret & unkompliziert!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Mut bewiesen
QMan kennt Nienburg.
Auch in Theaterkreisen.
Wenn Wolfgang Lange und
Jörg Meyer zur Inthega
fahren, um sich nach neuen
Stücken umzusehen, brau-
chen sie schon längst nicht
mehr zu erklären,wer oder
was Nienburg ist. Das
Theater auf dem Hornwerk
genießt ein hohes Ansehen.
Mit einer Auslastung von 80
Prozent liegt es im bundes-
weiten Vergleich ziemlich
weit vorn. Zu verdanken ist
das natürlich in erster Linie
den unterhaltsameren
Aufführungen, dass das
Publikum aber auch den
Weg findet, wenn es um
Nationalsozialismus, Demenz
oder kulturelle Vielfalt geht,
spricht ebenfalls für Nien-
burg.

Mut bewiesen hat man die-
ser Tage bei der Kreisverwal-
tung. Obwohl es zurzeit alles
andere als en vogue ist, sich
vor die Menschen zu stellen,
die bei uns Schutz suchen,
hat die Spitze der Kreisver-
waltung entschieden, dass
das Ehepaar aus Damaskus,
das holterdipolter sein neues
Leben in Haßbergen hinter
sich lassen und nach Berlin
kommen sollte, um dort – ver-
mutlich – in einer Sammelun-
terkunft untergebracht zu
werden, zumindest solange
bleiben darf, bis über den er-
neuten Umverteilungsantrag
entschieden ist.

Ans Koffer packen denken
dagegen bereits die Mitarbei-
ter der Straßenbaubehörde
an der Oldenburger Straße.
Sie ziehen im Herbst in das
nagelneue Büro- und Wohn-
gebäude, das zurzeit an der
Bismarckstraße entsteht. Das
Land Niedersachsen hat mit
Investor Martin Lange einen
Mietvertrag über zehn Jahre
geschlossen, der Mietvertrag
für die Immobilie an der Ol-
denburger Straße läuft in
Kürze aus.

Endlich einmal wieder auf
sich aufmerksam machen
wollen die Anlieger von Ni-
enburgs Jahnstraße. Sie hat-
ten zum letzten Mal vor acht
oder neun Jahren zu einem
Straßenfest eingeladen. Am
kommenden Sonnabend soll
es wieder soweit sein.

Bereits am kommenden
Donnerstag beginnt auch im
Kreis Nienburg das neue
Schuljahr. Besonders span-
nend dürften die ersten
Schultage für die Schülerin-
nen und Schüler der BBS und
erst recht für die der neuen
IGS werden. Mit der Grafik
auf Seite 2 weisen Stadt und
Landkreis auf die veränderte
Verkehrsführung hin.

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
(0 50 21) 966-447

eha@hams-online.de

BUND lädt zu
Sommerfest ein
NIENBURG. Als Auftakt
zum Sommerfest am Sonn-
tag, dem 7. August, bietet
die Kreisgruppe Nienburg
des Bundes für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND) eine zweistündige
Fahrradtour in die Krähe an.
Start ist um 13 Uhr am Ein-
gang des Schau- und Lehr-
gartens an der Ziegelkamp-
straße/Ecke Meerbachbrü-
cke. Von 15 bis 18 Uhr gibt
es neben Kaffee und Kuchen
„Kunst im Garten“ und ei-
nen Flohmarkt. Kinder dür-
fen sich auf ein Bastelange-
bot freuen. Für musikalische
Unterhaltung ist ebenfalls
gesorgt. Gäste sind herzlich
willkommen. Bei zu schlech-
tem Wetter fällt das Som-
merfest aus, die Entschei-
dung wird bis spätestens
Samstagnachmittag auf der
Homepage bekanntgegeben
(www.bund-nienburg.de). DH

Straßenbauamt zieht um
an die Bismarckstraße

80 Mitarbeiter wechseln / Oldenburger Straße wird aufgegeben

NIENBURG. Voraussichtlich
im Oktober, spätestens No-
vember zieht Nienburgs Stra-
ßenbauamt von der Olden-
burger Straße in den Neubau
an der Bismarckstraße. Wie
Uwe Schindler, Chef der Nie-
dersächsischen Landesbehör-
de für Straßenbau und Ver-
kehr – so die offizielle Be-
zeichnung für das Straßen-
bauamt – berichtet, hat das
Land Niedersachsen mit In-
vestor Martin Lange einen
Mietvertrag über zehn Jahre
geschlossen. Der Mietvertrag
für die Immobilie an der Ol-
denburger Straße läuft in
Kürze aus.

Beim Straßenbauamt freut
man sich sehr über den Um-
zug in ein neues, modernes
Bürogebäude, das noch dazu
zentral gelegen und auch
vom Bahnhof aus gut zu errei-
chen ist.

„Wir belegen das Erdge-
schoss und das erste und

zweite OG. Außerdem wird
die lange Zeit brach liegende
Fläche an der Bahnhofstraße
als Mitarbeiterparkplatz mit
Garagen für die Firmenfahr-
zeuge hergerichtet“, so
Schindler weiter.

Von dem Umzug profitieren
80 von insgesamt 225 Mitar-
beitern. Die anderen vertei-
len sich auf die insgesamt
fünf Straßenmeistereien, die
der Straßenbaubehörde an-
geschlossen sind. eha

Im Oktober, spätestens November ziehen die 80 Mitarbeiter der Straßenbaubehörde von der Oldenburger Straße in den Neubau an der
Bismarckstraße. FOTO: HAGEBÖLLING

Umwelt-Ingenieure in Nienburg
Hochkarätiger Landeskongress mit Themenkomplex „Mittelweser“

NIENBURG. Der Bund der In-
genieure für Wasserwirt-
schaft, Abfallwirtschaft und
Kulturbau (BWK) veranstaltet
am 10. und 11. August seinen
Landeskongress in Nienburg.
Schwerpunktthema ist die
Mittelweser; einmal mit Blick
auf den Hochwasserschutz,
dann im Hinblick auf Ökolo-
gie und die Bewirtschaftung
des Flusses.

Dass die Umweltingenieure
aus Niedersachsen und Bre-
men – erwartet werden rund
150 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer – ihren Landes-
kongress in Nienburg veran-
stalten, ist ein Stück weit
auch der Werbung zu verdan-
ken, die August Lustfeld, Ge-
schäftsführer des Kreisver-
bandes für Wasserwirtschaft
und Vize-Präsident des Was-
serverbandstages, für die

Kreisstadt gemacht hat: „Ni-
enburgs Lage im Raum ist
ideal, das Tagungshotel ,We-
serschlößchen‘ könnte für
diese Veranstaltung nicht
besser liegen“, lobt der Vor-
sitzende des BWK-Landes-
verbandes, Ulrich Oster-
mann. Auf der Rednerliste
finden sich Referenten der
verschiedensten Fachgebiete
bis hin zu Almut Kottwitz,
Staatssekretärin des Nieder-
sächsischen Ministeriums für
Umwelt, Energie und Klima-
schutz.

Aus Sicht von August Lust-
feld ist das Thema des Lan-
deskongresses hoch aktuell:
„Die jüngsten Hochwasserer-
eignisse in Süddeutschland,
aber auch in unserer Nach-
barschaft zeigen, dass wir gut
beraten sind, das Thema ,Mit-
telweser‘ möglichst komplett

zu betrachten. Diese Tagung
ist das ideale Forum dazu,
und ich freue mich, dass wir
die Veranstaltung nach Nien-
burg holen konnten.“

Am ersten Kongresstag ste-
hen Fachexkursionen auf der
Tagesordnung. Unter ande-
rem besichtigen die Umwelt-
ingenieure eine Fischauf-
stiegsanlage am Steinhuder
Meerbach, das Wasserwerk
Drakenburg und das Wassari-
um.

Am Folgetag geht es vor al-
lem um den aktuellen Hoch-
wasserschutzplan für die Mit-
telweser, aber auch um ökolo-
gische Aspekte (etwa Salz-
fracht und die ökologische
Durchgängigkeit des Flus-
ses), um die Weserfischerei
und die Anpassung der Mit-
telweser an moderne Fracht-
schiff-Größen. DH

Der Mietvertrag für die Immobilie an der Oldenburger Straße läuft
in Kürze aus.
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Reduziert!
Nackenstützkissen, Latex  .  .  .  .  .  .  .  .  . 74,95 59,95
Kopfkissen Halbdaune, 80 x 80 cm  .  . 59,95 39,95
Kaltschaummatratze  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 529,– 399,–
Hochwertige Kaltschaummatratze  .  . 649,– 499,–
Lattenrost, Kopf- u . Fußteil verstellb . 259,– 199,–
Sommer-Daunendecke, 135 x 200 cm 169,– 99,95
Sommereinziehdecke, Wildseide
waschbar, 135 x 200 cm  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79,95 59,95
Sommereinziehdecke, Kamelhaar
135 x 200 cm  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 125,– 89,95

Betten-Reinigungüber 100 Jahre
Bettwäsche

Tischwäsche

Frottier-

waren

Wolldecken

reduziert
!

www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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06.08.16 Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
kleines Frühstück am Bus 55 €

28.08.16 Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt 64 €

01.09.16 Lüneburger Heide inkl. Besuch der Eine-Welt-Kirche,
Mittagessen, Kutschfahrt, mit anschließendem Kaffeetrinken 61 €

03.09.16 Nieheim Besuch des Käsemarktes inkl. Eintritt,
Zeit zur freien Verfügung und anschließendem Kaffeetrinken 39,50 €

10.09.16 Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

08.10.16 Seefischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshow
und kalt-warmen Buffet sowie Zeit zur freien Verfügung 53 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €
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Zusatztermin! Flusslandschaft Spreewald
29.-31.08.16 inkl. HP und Programm 290 €

17.-18.09.16 Eutin Landesgartenschau 2016
inkl. HP und Programm 155 €

01.-05.10.16 Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

02.-06.10.16 Bad Brambach – Wohlfühltage im Dreiländereck
inkl. HP und Programm 479 €

09.-16.10.16 Naturerlebnis Vals inkl. HP und Programm 739 €

13.-16.10.16 Oberlausitz – Zu Gast bei den Sorben
inkl. HP und Programm 395 €

14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

• kosten lo
ser Hör tes t

• passgena
ue Hörlösunge

n

SEHEN & H
ÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .
schafft Freu(n)de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 02.08. – 06.08.2016
Schaschlikpfanne 1 kg 4,99 €

Lachsbraten 1 kg 5,99 €

Geflügeljagdwurst 100 g 1,29 €

Fleischkäse 100 g 0,59 €

Trullisalat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Nackensteaks 1 kg 4,90 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Königsberger Klopse
Kartoffeln, Salat Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de



IN KÜRZE

Sommerfest der
Flüchtlingsinitiative
LIEBENAU. Die Flüchtlings-
initiative „Liebenau hilft“
veranstaltet am kommen-
den Sonnabend, 6. August,
um 15 Uhr, ein internationa-
les Sommerfest in den Kul-
turscheunen, Bergstraße 8,
in Liebenau. Ehrenamtliche
und Neubürger gestalten
gemeinsam ein buntes Pro-
gramm mit künstlerischen
Darbietungen, Spielen für
die Kinder und kulinarischen
Genüssen verschiedener Kul-
turen. Musikalisch wird das
Sommerfest umrahmt von
der Band „Für Lena“. Ein-
heimische und Zuwanderer
haben an diesem Nachmit-
tag erneut die Gelegenheit,
einander kennenzulernen
und zu feiern. Die Initiato-
ren freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und stehen für
Rückfragen gerne zur Ver-
fügung unter 0 50 23/3 49
oder 0 50 23-10 85. DH

„Plastiktüten adé“
Wählergemeinschaft im Landkreis Nienburg plant für den 13. August kreisweite Aktion

NIENBURG. In einer kreiswei-
ten Aktion unter dem Motto
„Plastiktüten ade“ möchte
die Wählergemeinschaft
(WG) im Landkreis Nienburg
am Sonnabend, 13. August,
auf die besondere Problema-
tik hinweisen, die durch die
enorme Anzahl von Plastik-
tüten entsteht. WG-Sprecher
Burkhard Schmidt: „Wir wol-
len die Verbraucher etwas
sensibler machen“. Vorgese-
hen ist, von 10 bis 12 Uhr an
ausgewählten Standorten
kostenlose „Juteeinkaufstü-
ten“ zu verteilen.

WG‘ler werden sich mit
Einkaufswilligen unterhalten
und versuchen, sie zu über-
zeugen, die kostenlose Jute-
tragetaschen zu verwenden.
„Selbstverständlich werden
wir vorher bei den Geschäf-
ten um Erlaubnis fragen“, so

Schmidt. Die Aktion soll zu-
nächst in Nienburg, Stolze-
nau, Marklohe, Eystrup,
Hoya, Rohrsen, Steimbke und
Uchte anlaufen. Eine Erwei-

terung der Standorte ist
durchaus denkbar. Mit der
Aktion möchte die Wählerge-
meinschaft gleichzeitig auch
auf die Kommunalwahl am

11. September aufmerksam
machen und für eine bessere
Wahlbeteiligung werben.

Zum Hintergrund der Akti-
on: Plastiktüten stehen wie
kaum ein anderes Produkt für
die moderne Wegwerfgesell-
schaft. In der Regel werden
sie nur einmal und dann le-
diglich für einen kurzen Zeit-
raum verwendet. Andere
Länder haben aus dem hohen
Plastiktütenkonsum längst
Konsequenzen gezogen und
Maßnahmen zur Reduzierung
beschlossen.

Obwohl Deutschland in Eu-
ropa zu den absoluten Spit-
zenreitern beim Plastiktüten-
verbrauch zählt, fehlen wirk-
same Initiativen und ord-
nungsrechtliche Regelungen
zur Reduzierung des Einmal-
produkts, so die Organisato-
ren. DH

IN KÜRZE

Mit einer kreisweiten Aktion will die WG am 13. August auf die
Plastiktüten-Problematik aufmerksam machen. FOTO: WG

In den Wildpark
Lüneburger Heide
NIENBURG. Die Gewinner
der in der vergangenen Aus-
gabe verlosten Kinderkar-
ten für den Wildpark Lüne-
burger Heide sind Fiete und
Imke Doetkotte aus Steimb-
ke, Oke Kuhlenkamp aus
Wietzen, Maja Dreier aus
Marklohe, Larissa Köller aus
Nienburg und Julien Dies-
ner aus Landesbergen. Die
Harke am Sonntag gratuliert
ganz herzlich und wünscht
viel Spaß beim Besuch des
Wildparks. DH

KIT-Leseabend
im Gemeindehaus
MARKLOHE. Unter der Rub-
rik „Lesezeichen“ bietet der
Markloher Kultur- und Ide-
en-Treff (KIT) am Mittwoch,
dem 3. August, von 19.30
bis 21 Uhr im ev. Gemeinde-
haus in Marklohe einen Lese-
abend an. DH
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JAHNSTRASSEN-FEST 2016

Am kommenden Sonn-
abend, 6. August, wird in
der Jahnstraße – endlich –
mal wieder gefeiert.

Von 10 Uhr bis voraussicht-
lich 16 Uhr erwartet die
Besucher ein buntes Pro-
gramm aus Unterhaltung
und kulinarischen Köstlich-
keiten. Hauptorganisator ist
Kenan Tiryaki. Unterstützt
wird er von seinem Freund
Georg Hennig.
Beide waren der Meinung,
dass es mal wieder Zeit wür-
de, dass die Jahnstraße auf
sichaufmerksammacht.Und

liefen damit bei den meis-
ten Anliegern offene Türen
ein. Das letzte Straßenfest
liegt nach Einschätzung
Tiryakis acht, neun Jahre
zurück.
Die kleinen und großen Be-
sucher erwartet am 6. Au-
gust Live-Musik mit dem
Björn-Reinhardt-Quartett
und Lane D, Kinderschmin-
ken, eine Hüpfburg und
viele weitere Spiele, eine
Tombola mit tollen Preisen,
ein Glücksrad, Kaffee und
Kuchen und Leckeres vom
Holzkohlengrill.

Wenn die Veranstaltung
angenommen wird, soll das
Jahnstraßen-Fest wieder zu
einer festen Einrichtung in
Nienburgs Innenstadt wer-
den.

Die Jahnstraße lädt zum Feiern ein
Am kommenden Sonnabend von 10 bis 16 Uhr Programm für Alt und Jung

SP IELWAREN & ZÜGE IM

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 8 · Tel. (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Zum Straßenfest in der
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße

haben wir für Sie tolle Angebote
auf ausgewählte Artikel:

So
la

ng
e

de
rV

or
ra

t
re

ic
ht

.G
ül

tig
vo

m
1.

8.
bi

s
6.

8.
20

16
.

Angebote sind farblich gekennzeichnet.

50% z. B. auf
Schleich-Artikel

30% z. B. Playmobil
div. Modellbahn-Artikel

Angebote sind farblich gekennzeichnet.

20% z. B. Lego
Ravensburger Puzzle

Gemeinsam für Energie undWasser.
Gemeinsam für Nienburg.

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

aks--Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANNGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL.. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Ihr Spezialist
für Ihre

Sicherheit!
Rufen Sie uns an!

Goldschmiedin und Juwelen-, Edelsteinfasserin
Friedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Sanitätshaus König
Inh. Dieter Eichenberg

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 923600 · Fax (05021) 923601
www.koenigsanitaetshaus.de

Filiale Stolzenau
Am Markt 12 · 31592 Stolzenau
Telefon (05761) 2653

Mit Ihrem Anruf fängt unser Service an!

Wir (ver)möbeln
Sie!

Nienburger Bruchweg 5
Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

!*-'$)0 #+0-,$,&0-.0, $(/.0"0,% )))('!"&%*#"($"

Auch wir feiern das Straßenfest am 6. August von 10–14 Uhr mit,
besuchen Sie uns doch gerne auf ein Glas Sekt.

Wir freuen uns auf Sie!

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de



„Die Produzenten kennen Nienburg“
In Nienburgs Rathaus wird schon längst am Spielplan für die Theatersaison 2017 / 2018 getüftelt

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Mit dem jährli-
chen Theaterfest soll traditio-
nell Appetit gemacht werden
auf die neue Saison in Nien-
burgs Theater auf dem Horn-
werk. Die Veranstaltung fin-
det dieses Mal am Sonntag,
dem 4. September. statt. Zum
18. Mal. Und während die ei-
nen gerade überlegen, ob sie
sich auch einmal ein Abo
gönnen sollen, oder recher-
chieren, welche Einzelauf-
führung in den nächsten Wo-
chen und Monaten besucht
werden könnte, tüftelt man
im Rathaus schon längst am
Spielplan für die Saison
2017/2018.

Eine Sisyphosarbeit, wie
sich jeder denken kann, der
gelegentlich oder womöglich
sogar regelmäßig im Horn-
werk anzutreffen ist.

„Wir arbeiten mit einem
Vorlauf von eineinhalb bis
zwei Jahren“, berichtet Spiel-
leiter Jörg Meyer. Oberste
Priorität hat das Musical, das
Jahr für Jahr im Oktober oder
November von Nienburg aus
auf Tournee geht. „Kein leich-
tes Unterfangen. Die meisten
Musical-Gruppen machen
sich erst im Frühjahr auf den
Weg“, so Meyer. Die zweite
Herausforderung besteht dar-
in, für Silvester ein geeigne-
tes Stück zu finden. „An sol-
chen Tagen spielen die Tour-
neetheater in der Regel in ih-
ren eigenen Häusern. Oder
mieten selbst ein Haus an, in
dem sie an diesem Tag auftre-
ten können“, führt der Spiel-
leiter weiter aus.

Sobald die Hürden Musi-
cal-Tourneestart und Silves-
ter gemeistert sind, macht
man sich im Rathaus daran,
die insgesamt neun Abos, die
Reihe „Theater für Schulen“
und die Meisterkonzerte mit
neuem Leben zu füllen. Sind
auch die „safe“, wird nach

Sondergastspielen Ausschau
gehalten. „Natürlich haben
wir jedes Jahr aufs Neue an
uns den Anspruch, den Er-
wartungen des Publikums,
aber natürlich auch denen
der Sponsoren und der Poli-
tik gerecht zu werden“, be-
tont Jörg Meyer.

Gefördert wird der Spielbe-
trieb im Theater auf dem
Hornwerk Jahr für Jahr mit
rund 500 000 Euro. Die Spon-
sorengelder machen 40 000
bis 50 000 Euro aus.

„Den Kopf hinhalten“ muss
Theaterchef Wolfgang Lange.
Inhaltlich wie wirtschaftlich.
„Natürlich ist es immer wie-
der ein Spagat, dem öffentli-
chen Bildungsauftrag und der
Forderung, die Finanzen
nicht aus den Augen zu ver-
lieren, gerecht zu werden“,
gibt Lange zu bedenken, ist
sich aber auch ziemlich si-
cher, dass das seinem Team
und ihm bisher immer ganz
gut gelungen ist.

Zum Team gehören neben
ihm und Jörg Meyer noch
Kerstin Voigt-Simon als Dis-
ponentin und Claudia Ben-
ning. „Dass es uns immer
wieder gelingt, ein derart
vielseitiges und zugleich
auch anspruchsvolles Pro-
gramm zusammenzustellen,
liegt auch daran, dass wir alle
schon seit vielen Jahren eng
zusammenarbeiten“, so Jörg
Meyer. Wolfgang Lange hat
am 1. Januar 1991 die Nach-
folge von Lutz Führenberg
angetreten, Jörg Meyer steht
seit 1996 in den Diensten des
Theaters, Kerstin Voigt-Si-
mon ist seit 1989 dabei, und
Claudia Benning steht seit
1996 in den Diensten des Ni-
enburger Theaters.

Mit einer Auslastung von
80 Prozent nimmt das Theater
auf dem Hornwerk im bun-
desweiten Vergleich einen
Spitzenplatz ein. Und auch in
der Zusammenstellung der

sogenannten Abos scheinen
die Theatermacher ein glück-
liches Händchen zu haben.
Das sogenannte Abo 1 (Thea-
ter-Mix) wird von rund 450
Abonnenten immer wieder
gebucht, ähnlich ist es im Abo
2 (Schauspiel) und auch in
den Abos 3 (Unterhaltung &
Mehr) und Abo 4 (Neue Büh-

ne) gibt es 200 bis 250 Stamm-
gäste. Ausverkauft ist das Ni-
enburger Theater, wenn 650
Karten verkauft sind.

Wichtigste Plattform ist die
Theatermesse Inthega. Dort
kommen jedes Jahr im Herbst
örtliche Veranstalter und Pro-
duzenten zusammen. Wer
oder was „Nienburg“ ist,

brauchen Wolfgang Lange
und Jörg Meyer dort schon
lange nicht mehr zu erklären.
„Die Produzenten kennen Ni-
enburg“, so Meyer.

Allerdings kommen auch
immer wieder neue leitende
Köpfe dazu. Der demografi-
sche Wandel mache auch vor
Produzenten nicht halt. Nicht

mehr aktiv sind beispielswei-
se die angesehenen Theater-
gastspiele Kempf und die
Gruppe um Schauspielerin
Ellen Schwiers.

Bei der Auswahl der Stücke
verlassen sich Lange & Co.
auf die Erfahrungen, die sie
mit den Produzenten bereits
gemacht haben, aber sie ori-
entieren sich auch an der Be-
setzung der Hauptrollen. „Es
gibt Anbieter, denen wir blind
vertrauen, bei manchen gu-
cken wir schon genauer hin,
und hin und wieder sagt uns
unser Bauchgefühl aber auch:
lieber nicht“, so Meyer.

Dennoch kommt es vor,
dass ein Stück den Erwartun-
gen des Publikums nicht ge-
recht wurde. „Wenn wir auf
der Inthega die Verträge ab-
schließen, gibt es die Stücke
ja noch gar nicht, wir müssen
uns auf die Beschreibung der
Produzenten verlassen“, gibt
der Spielleiter zu bedenken.
„Dass eine Aufführung in Ni-
enburg nicht gefällt, muss
aber nicht zwangsläufig an
der Qualität des Stückes lie-
gen. Es kann auch sein, dass
wir es schlicht dem falschen
Abo zugeordnet haben und
erst im Verlauf der Vorstel-
lung feststellen, dass es gar
nicht so unterhaltsam ist wie
im Vorfeld angekündigt“,
räumt Meyer ein.

Gut erinnert kann sich der
Spielleiter aber auch noch an
eine richtig peinliche Pleite.
Die liegt allerdings bereist
zehn, zwölf Jahre zurück. Ge-
bucht war ein Liederabend
mit dem Titel „Es muss was
Wunderbares sein“. Der war
dann aber nicht nur nach 55
Minuten schon zu Ende, son-
dern noch dazu so mäßig und
lustlos vorgetragen, dass der
Produzent von sich aus eine
kostenlose Ersatzvorstellung
angeboten hat und die Gäste
noch dazu ihr Geld zurückbe-
kamen.

Ein eingespieltes Team: Theaterchef Wolfgang Lange, Disponentin Kerstin Voigt-Simon und Spiellei-
ter Jörg Meyer (von links). FOTO: HAGEBÖLLING
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Neue Technik für Nienburgs Tiefgaragen
„Rathaus“ ab dem 8. August, „Burgmannshof“ ab dem 15. August für eine Woche gesperrt

NIENBURG. Die Wirtschafts-
betriebe Stadt Nienburg
GmbH erneuert in den kom-
menden Wochen die Park-
technik an den Tiefgaragen
Rathaus und Burgmannshof.
Aus diesem Anlass wird es
notwendig sein, beide Park-
einrichtungen zeitweise kom-
plett für den Autoverkehr zu
sperren.
Die Maßnahme beginnt vor-

aussichtlich ab dem 8. August
mit den Tiefbauarbeiten an
der Zufahrt der Tiefgarage
„Rathaus“. Diese wird für

etwa eine Woche voll ge-
sperrt. Die Wirtschaftsbetrie-
be empfehlen als Ausweich-
möglichkeit den Parkplatz
„Wesavi“. Die Dauerparker
werden schriftlich informiert
und erhalten Parkkarten für
diese Parkeinrichtung. Nach
dem Abschluss der Tiefbau-
arbeiten erfolgt die Installati-
on der neuen Parktechnik.
Die Tiefgarage kann dann
wieder genutzt werden, Ge-
bühren werden während die-
ser ca. zwei Wochen dauern-
den Bauphase nicht erhoben.

Nach dem gleichen Muster
läuft die Erneuerung der
Parktechnik der Tiefgarage
„Burgmannshof“ ab. Hier ist
damit zu rechnen, dass das
Objekt ab dem 15. August
ebenfalls für ungefähr eine
Woche komplett für die Öf-
fentlichkeit gesperrt wird.
Auch hier werden die Dauer-
parker schriftlich informiert
und ihnen als Ausweichmög-
lichkeit Tickets für das Park-
haus Schloßplatz oder aber
Am Hafen angeboten. Eine
Ausweichmöglichkeit in

räumlich größerer Nähe kön-
nen die Wirtschaftsbetriebe
leider nicht anbieten.

Die Wirtschaftsbetriebe
bittet alle Nutzerinnen und
Nutzer der beiden Parkobjek-
te um Verständnis für die aus
den Baumaßnahmen entste-
henden Unannehmlichkei-
ten.

Als kleine Wiedergutma-
chung erhalten alle Dauer-
parker der beiden Tiefgara-
gen einen Monat kostenfreies
Parken für den September.

DH

McDonald‘s-Chef
Eckstein berichtet
HEEMSEN. Zu einem infor-
mativen Abend lädt der Ge-
werbeverein Heemsen am
Mittwoch, dem 7. September,
um 19 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Gadesbünden
ein. Special guest ist Christi-
an Eckstein, Chef über mitt-
lerweile 23 McDonald‘s-Fi-
lialen. Der 52-Jährige wird
über seinen beruflichen Wer-
degang und sein Unterneh-
men berichten. Willkommen
sind neben den Mitgliedern
des Gewerbevereins wie im-
mer auch alle anderen Inter-
essierten. DH

Norwegisches Eis
mitten im Sommer
NIENBURG. Norwegen – fas-
zinierendes Paradies. Das
ist die Devise der Veranstal-
tung am Mittwoch, dem 3.
August, zu der der Kreis der
aktiven Senioren der VHS
Nienburg um 15 Uhr in VHS-
Gebäude, Rühmkorffstraße
12, einlädt. Bei dem Vortrag
des Globetrotter-Ehepaa-
res Wrenger aus Porta West-
falica erleben die Zuschau-
er Bilder aus dem Land der
Mitternachtssonne. Der Ein-
tritt beträgt drei Euro, alle
Interessierten sind willkom-
men. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 1.8. bis 6.8.2016:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
gefüllt 1 kg 9,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Gulasch
halb + halb � � 100 g –,79
Filetschaschlik
� � � � � � � � � � � 100 g –,99
10 Bratwürste
� � � � � � � � � � � Paket 6,99
Lachsschinken
� � � � � � � � � � � 100 g 1,29

Kleine Brühwürste
� � � � � � � � � � � Stück 1,99
Mettwurst
halb + halb � � 100 g 1,19

Sommermenü
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 6. August 2016, von 11 – 13 Uhr
Matjes Hausfrauensauce,
kl. Butterkartoffeln,
Butterbohnen Port. nur 7,50

– Bitte vorbestellen –

Wieder vorrätig:
Käsebratwurst, Schinken
griller, Bierzipfel, Käse
griller, Krakauer
je 10er-Paket . . . . . . . . 8,99

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Brat-
wurst, Krakauer, Kartoffel- u.
Nudelsalat, Krautsalat
(zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst,
Schinkenwurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/
Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–
Matjes „satt“
Salzkartoffeln, Speckbutterbohnen,
Zwiebelringe,
Hausfrauensauce 99,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Hähnchensticks,

Joppiesauce, Kartoffelbrei 5,00
Di.: Rahmgeschnetzeltes

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Fleischkäse

Kartoffelgratin, Krautsalat 5,00
Do.: Zwiebelsahneschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Nackenbraten

Kartoffeln, Sauce, Gemüse 5,00
Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder
Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €



Klesmer-Musik im
Kloster Loccum
LOCCUM. In der Musik zur
Einkehr im Kloster Loccum
steht am heutigen Sonn-
tag um 17.30 Uhr Klesmer-
Musik auf dem Programm.
Das Duo „Schmarowotsnik“
spielt und singt im Refekto-
rium des Klosters unter dem
Titel „Nebbichl“ Klesmer und
jiddische Lieder. Der Eintritt
beträgt sieben Euro. Kinder
und Jugendliche bis 14 Jahre
sind frei. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

eha@hams-online.de

Der Traum vom friedlichen Miteinander
Alwine Gerner und Bea Garding-Schubert laden zu Ausstellung „Open world“ ein

NIENBURG. „Open world“ ist
der Titel der Ausstellung, die
Alwine Gerner und Bea Gar-
ding-Schubert am Freitag in
der GalerieN in Nienburg er-
öffnen.

Die Künstlerinnen greifen
Aspekte und Gefahren der
„Offenen Welt“ auf und ver-
arbeiten das Thema auf ganz
unterschiedlicher Ebene.
Während Alwine Gerner in
ihren Skulpturen und Instal-
lationen ihren Blick mit Witz
und Ironie auf die Begrenzt-
heit des menschlichen We-
sens wirft, findet Bea Gar-
ding-Schubert in ihren Bil-
dern doch immer einen far-
benfrohen und positiven Aus-
gang. Sie sprengt in ihren

Werken die symbolischen Kä-
fige unseres Daseins und lässt
das Prinzip Hoffnung walten.

Die Künstlerinnen tausch-
ten sich während der Arbeit
immer wieder aus. So ent-

stand ein Dialog mit unter-
schiedlichen Positionen, was
diese Ausstellung so interes-
sant und spannungsvoll
macht.

Natürlich floss auch die

Thematik der Flüchtlingskri-
se in die Ausstellung mit ein.
Aber sie sollte nicht zum zen-
tralen Inhalt werden. „Open
world bedeutet für uns viel-
mehr, Herz und Verstand für
alles Neue zu öffnen, sich da-
bei aber auch seiner Wurzeln
bewusst zu werden ,“ sagt
Bea Garding-Schubert.

Zur Ausstellungseröffnung
am Freitag, dem 5. August,
um 19 Uhr wünschen sich die
Künstlerinnen ein breites Pu-
blikum, welches Lust hat,
Neues zu entdecken. Einlass
ist ab 18 Uhr. Um 19 Uhr gibt
Dieter Wignanek eine Ein-
führung. Für „Fingerfood aus
aller Welt“ ist ebenfalls ge-
sorgt. DH

„Knietief im Paradies“
Nienburger Kulturwerk bietet sechs neue Abo-Veranstaltungen an

NIENBURG. Das neue Aus-
wahl-Abo des Nienburger
Kulturwerks für das zweite
Halbjahr 2016 ist da. Acht Ka-
barettisten beleuchten an
sechs Abenden das Leben,
die Politik, die Liebe und das
ganze Drumherum. Damit
sorgen sie für fein-satirische
oder brachial-komische Un-
terhaltung – aber immer auf
die gewohnt raffinierte, intel-
ligente und vortrefflichste Art
und Weise. Abonnenten kön-
nen mindestens drei, maxi-
mal sechs Veranstaltungen
zum reduzierten Abo-Preis
buchen und sichern sich da-
mit Eintrittsvergünstigungen
und Sitzplätze in den vorde-
ren Reihen. Der Anmelde-
schluss für das Auswahl-Abo
ist der 21. August 2016.

Den Anfang macht am 1.
Oktober Lüder Wohlenberg
mit seiner satirischen Überle-
benshilfe „Wird schon wie-
der“. Der Facharzt für Radio-
logie und zertifizierter Not-
arzt fängt da an, wo sein letz-
tes Programm „Spontanhei-
lung“ aufgehört hat: Mit dem
Licht der Hoffnung. Zusam-
men mit der Fackel der Wahr-
heit und der Funzel der Frei-
heit ist sein Kabarett nicht nur
erheiternd, sondern sogar er-
hellend.

Am 21. Oktober kommt HG
Butzko wieder nach Nien-
burg. Menschliche Intelli-
genz oder: „Wie blöd kann
man sein?“ heißt sein brül-
lend komisches Programm.
Stets tagesaktuell kommt sein
satirisch-politisches Kabarett
ohne Gebetsmühlen und Mo-
ralpredigt aus. Er jongliert mit
Gedanken und wenn er singt,
dann ist es das Hohelied der
Menschlichkeit in unmensch-
lichen Zeiten. Butzkos Argu-
mente sind nicht immer be-
quem, aber dafür logisch statt
ideologisch.

Nessi Tausendschön steckt
am 12. November „Knietief
im Paradies“ (Foto). Mit ei-
nem Übermaß an Jubel und
Zorn singt sie das hohe Lied
von den kleinen Wahrheiten
des Lebens, Zeitgeist und Po-
litik für ein Lächeln, das Au-
gen und Stimme zum Strah-
len und Verschwundenes zu-
rück bringt. Das Paradies von
Frau Tausendschön ruft Ver-
borgenes wach mit einer
Klarheit und Logik, die einem
das Herz zerreißt.

Nur eine Woche später, am
19. November, kommt Stefan
Waghubinger ins Kulturwerk.

Er leidet unter „Außerge-
wöhnlichen Belastungen“: Er
muss noch seine Steuererklä-
rung fertig machen, hat dazu
aber überhaupt keine Zeit.
Also macht er sie auf der Büh-
ne. Was nach eineinhalb
Stunden dabei herauskommt,
ist kein einziges ausgefülltes
Formular, dafür ein tief-
schwarzer, bissiger und trotz-
dem irgendwie liebevoller
Blick auf den Sinn und Un-
sinn des Lebens.

Am Mittwoch, 30. Novem-
ber, gibt es wieder Kabarett
im Dreierpack. In der so gen-
nannten „Nordkurve“ treten

diesmal der Satiriker Daniel
Helfrich, die ehemalige Poe-
try Slammerin Lisa Eckhart
und der Vollblutmusiker Ro-
land Baisch auf. Sie zeigen
Ausschnitte aus ihren Pro-
grammen mit Gesellschafts-
satire, Musik und Kabarett.

Zum Abschluss des Aus-
wahl-Abos heißt es „Wünsch
Dir was“. La Signora präsen-
tiert am 9. Dezember die
schrägste Weihnachtsshow
seit der Vertreibung aus dem
Paradies. Frauenwichteln,
Rudelsingen, der legendäre
Tannenbaumtanz und die
wahre Weihnachtsgeschichte

zaubert La Signora aus ihrem
Säckchen. Sie ist das Stim-
mungspaket unter der Halle-
luja-Staude. DH

2Die Abo-Auswahlkarte gibt
es in den Nienburger Geschäf-
ten und den Geschäftsstel-
len der Sparkasse sowie im Ni-
enburger Kulturwerk, Minde-
ner Landstraße 20, oder im In-
ternet unter der Adresse www.
nienburger-kulturwerk.de. Das
Kulturwerk-Team steht unter
der Telefonnummer (0 50 21)
92 25 80 oder per E-Mail an
info@nienburger-kulturwerk.
de gern für Rückfragen zur Ver-
fügung.

„Knietief im Paradies“: Nessi Tausendschön. FOTO: UWE WURZBURGER

Sonntagskonzert im
Kurpark
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Das Sonntagskonzert am 31.
Juli um 15 Uhr im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen
wird von den „Delmenhors-
ter Musikfreunden“ bestrit-
ten. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. DH

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:
Sonntag, 31. Juli

Aktionswochenende der
Museums-Eisenbahn. Bahn-
hof Bruchhausen-Vilsen.

Sonntag, 31. Juli, 10 Uhr:
Steinzeit erleben. Dino-Park
Münchehagen.

Sonntag, 31. Juli, 10 Uhr: Be-
sichtigung Wilhelmsturm.
Dieser geschichtsträchtige
Turm befindet sich in den
südlichen Ausläufern der
Rehburger Berge. Den Turm
erreichen Sie ausschließlich
zu Fuß auf Wanderwegen
durch herrliche Wälder. Vom
Parkplatz der Romantik Bad
Rehburg aus ist er ca. 1,3 km
entfernt.

Sonntag, 31. Juli, 11 Uhr:
Osterhold Heiseke – 1978 bis
2016. Romantik Bad Rehburg.

Sonntag, 31. Juli, 13 Uhr: T-
Rex Tour. Dino-Park Münche-
hagen. Geführte Dino-Expe-
dition zu den bekanntesten,
größten und gefährlichsten
Dinosauriern der Urzeit!

Sonntag, 31. Juli, 13.30 Uhr:
Steinzeit: Bau eines Feuer-
steinmessers. Münchehagen.
Dino-Park.

Sonntag, 31. Juli, 15 Uhr: Er-
leben Sie das Kloster Loccum!
Gruppenführungen nach Ver-
einbarung unter 0 57 66/
9 60 20 möglich.

Sonntag, 31. Juli, 15 Uhr:
Kleines Kurkonzert mit
„Fräulein Zugvogel“. Roman-
tik Bad Rehburg.

Sonntag, 31. Juli, 15 Uhr: Be-
sichtigung Heimatmuseum
Rehburg mit gemütlicher Kaf-
feestunde in der „guten Stu-
be“. Gesonderte Führungen
auf Anfrage unter 05037/5765
oder 05037/875.

Dienstag, 2. August, 17 Uhr:
Museumsgespräche. Nien-
burg, Museum. Öffentliche
Führung mit Objektbezug.
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Freitag, 5. August: Dampf-
lokparade. Dampflokomoti-
ven werden durch Lichteffek-
te in Szene gesetzt. Highlight
der Festwoche: die Dampf-
lokparade im Bahnhof Bruch-
hausen-Vilsen, bei der eine
Formation von Dampfloko-
motiven mit Lichteffekten in
Szene gesetzt wird.

Freitag, 5. August: La Mer
Wilhelmstein Konzerte 2016.
Steinhuder Meer. Seit vier
Jahren verzaubert La Mer das
Publikum mit ausverkauften
und bejubelten Konzerten im
Sommer auf der Insel Wil-
helmstein im Steinhuder
Meer. Mit Chansons, Liedern,
Szenen und Songs vom Rei-
sen, Fernweh, den Menschen
mit ihren Leidenschaften und
Gefühlen bringt La Mer die
Insel zum swingen.

Freitag, 5. August, 19 Uhr:
Open world. Nienburg. Ver-
nissage zur neuen Ausstel-
lung in der GalerieN (siehe
Bericht auf dieser Seite).

Freitag, 5. August, 18.30
Uhr: Öffentlicher Nacht-
wächterrundgang. Treff-
punkt: Historisches Rathaus.
Wer an diesem außergewöhn-
lichen Rundgang teilnehmen
möchte, wird gebeten sich bei
der Mittelweser-Touristik
GmbH anzumelden.

2 ein Auszug aus www.mittel-
weser-events.de

Kulturloge lädt zu
Sprechstunde ein
NIENBURG. Wie immer am 1.
Donnerstag im Monat findet
auch Donnerstag, dem dem
4. August, ab 16 Uhr wie-
der eine Sprechstunde der
Kulturloge Mittelweser im
Stadtkontor am Kirchplatz in
Nienburg statt. Wer über ein
geringes Einkommen ver-
fügt, Leistungen der Grund-
sicherung bezieht, Wohn-
geldempfänger oder Kun-
de der Agentur für Arbeit
ist, sollte keine Scheu haben,
mit einem Stempel des je-
weiligen Sozialpartners Gast
der Kulturloge zu werden
und damit kostenfreien Ein-
tritt zu vielen interessanten
Veranstaltungen zu haben.
Die Kulturloge Mittelweser
ist eine Initiative der Lions
Clubs Nienburg, Grafschaft
Hoya und Stolzenau und ge-
hört dem Bundesverband
Deutsche Kulturloge an. DH

IN KÜRZE

Bürgerausstellung
endet heute
NIENBURG. Seit Bestehen
der GalerieN haben Bürge-
rinnen und Bürger aus der
Stadt und dem Landkreis
Nienburg die Möglichkeit,
ihre künstlerischen Arbei-
ten zu präsentieren. In die-
sem Jahr waren es über 100
Bilder, Fotografien, Skulptu-
ren und Objekte, die zu ei-
ner bunten Ausstellung zu-
sammengetragen wurden.
Die Werke der kreativ täti-
gen Stadt- und Kreis-Nien-
burger stießen in der Bevöl-
kerung wieder auf großes In-
teresse. Die Ausstellung ist
heute zum letzten Mal zu se-
hen. Geöffnet ist die Gale-
rie in der Leinstraße 6 von 14
bis 17 Uhr. DH

Lieder von der
Waterkant
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Lieder von der Waterkant
erklingen am kommenden
Sonntag, 7. August, um 15
Uhr im Kurpark von Bruch-
hausen-Vilsen. Der Caps-
tan Shanty Chor aus Bre-
men-Huchting erfreut das
Publikum mit seinen Liedern.
Shantys, früher reine Ar-
beitslieder, bringen heute ei-
nen Hauch von Fernweh, er-
zählen vom Leben an Bord,
den Gefahren auf See und
über die oft starken emotio-
nalen Bindungen der Seeleu-
te an ihre Heimat. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. DH
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Aufatmen in Haßbergen
Tawfik Alemam und Dima Khattab dürfen bleiben, bis über den Umverteilungsantrag entschieden ist

VON EDDA HAGEBÖLLING

HASSBERGEN. Vorübergehen-
des Aufatmen in Haßbergen.
Am Donnerstag gab der
Landkreis grünes Licht dafür,
dass das syrische Ehepaar Ta-
wfik Alemam und Dima
Khattab zumindest so lange
in Haßbergen bleiben darf,
bis über den Umverteilungs-
antrag entschieden ist, den
der Unterstützerkreis zusam-
men mit der Ausländerbehör-
de des Landkreises am 22.
Juli auf den Weg gebracht
hat.

Mit der Entscheidung des
Landkreises ist abgewendet,
dass sich das Ehepaar spätes-
tens am 4. August bei der
Zentralen Aufnahmeeinrich-
tung in Berlin einfinden muss,
um von dort – vermutlich – in
einer Sammelunterkunft ein-
quartiert zu werden.

Tawfik Alemam und Dima
Khattab leben seit Februar in
Haßbergen. Vor kurzem
konnten sie in eine Zweizim-
merwohnung umziehen. Mit
einem Spiegel vom Floh-
markt und Möbeln, die auch
der Unterstützerkreis um Ur-
sel Nenstedt und Ingola Vau-
pel beigesteuert haben.

Am 18. Juli hatte ihnen der
Landkreis Nienburg mitge-
teilt, dass sie sich spätestens
am 22. Juli in Berlin einzufin-
den hätten, um fortan dort un-
tergebracht zu werden. Eine
Entscheidung, auf die sich
der Unterstützerkreis über-
haupt keinen Reim machen
konnte. „Dima und Tawfik
hatten doch im Februar – zu
diesem Zeitpunkt lebten sie
in einer der beiden Langen-
dammer Sammelunterkünfte
– die Nachricht bekommen,
dass sie der Samtgemeinde
Heemsen zugeteilt würden. .
Warum sollen sie denn jetzt
nach Berlin? Noch dazu in-
nerhalb von nur vier Tagen,“

so Nenstedt und Vaupel.
Mit Unterstützung einer

Anwältin und weiterer Mit-
streiter und „nach Hunderten
von Telefonaten“ erreichten
die beiden Haßbergerinnen
dann aber, dass die Frist, sich
in Berlin einzufinden, um
zwei Wochen – und damit
vom 22. Juli auf den 4. August
– verlängert wurde. „Eine
Entscheidung, die uns natür-
lich nur bedingt zufriedenge-

stellt hat. Wir würden uns
sehr freuen, wenn Dima und
Tawfik für immer bei uns blei-
ben dürften“, so Nenstedt.
Umso größer war die Erleich-
terung über die jüngste Ent-
scheidung des Landkreises.

Mittlerweile verstehen die
beiden Flüchtlingshelferin-
nen auch, warum es zu einer
zweiten Zuweisung gekom-
men ist.

„Im Januar hatte das Ehe-
paar – zu diesem Zeitpunkt

schon in Langendamm woh-
nend – die Aufforderung er-
halten, sich in Berlin zu mel-
den. Vermutlich, um über den
Asylantrag zu sprechen. Die
beiden haben sich auch auf
den Weg gemacht, sind dann
aber unverrichteter Dinge
wieder nach Langendamm
zurückgekehrt, weil bei der
Behörde schon Feierabend
war und sie nicht wussten, wo
sie übernachten sollten. Als
dann einen Monat später die
Nachricht kam, sie würden
der Samtgemeinde Heemsen
zugeteilt, war die Angelegen-
heit aus ihrer Sicht erledigt“,
so Ursel Nenstedt. .

Zutage kam in all dem
Wirrwarr aber auch, dass bis
heute kein Asylantrag ge-
stellt ist. Dafür müssten Dima
und Tawfik erst erneut zu ei-
nem sogenannten Interview
eingeladen werden. Der Un-
terstützerkreis hofft jetzt, dass
nicht nur der neue Umvertei-
lungsantrag zu einem Happy
End führen wird, sondern
dass auch der Asylantrag ei-
nes Tages positiv beschieden
wird.

Tawfik Alemam (42) und
Dima Khattab (26) stammen
aus Damaskus. Dima hat an
der dortigen Universität ara-
bisch studiert und in der Mo-
debranche gearbeitet. Ehe-
mann Tawfik war offenbar ihr
Arbeitskollege. Tawfik arbei-
tet zurzeit im Fundus und hat
gute Chancen, von der Kir-
chengemeinde Eystrup-Haß-
bergen als Aushilfe einge-
stellt zu werden. Dima be-
sucht zurzeit den zweiten
Deutschkurs, ist sehr ehrgei-
zig „und versucht nicht nur,
die Deutschkenntnisse ihres
Ehemannes weiter zu verbes-
sern, sondern will auch von
mir ständig wissen, wie sich
das mit dem Genitiv und dem
Dativ verhält“, so Ursel
Nenstedt schmunzelnd.

IN KÜRZE

Dima Khattab und Tawfik Ale-
mam (oben) hoffen sehr, dass
sie in Haßbergen bleiben dür-
fen. Ingola Vaupel und Ursel
Nenstedt (kleines Foto) würden
sich ebenfalls freuen, wenn all
ihre Bemühungen nicht verge-
bens gewesen wären und das
Ehepaar aus Damaskus eine
Chance bekäme. FOTO: HAGEBÖLLING

Morgen wieder
Begegnungscafé
HASSBERGEN. Am morgi-
gen Montag ist ab 16 Uhr
wieder das „Begegnungs-
cafè International“ im Ge-
meidehaus der ev. Kirchen-
gemeinde Eystrup-Haßber-
gen geöffnet. Hier besteht
die Möglichkeit, dass altein-
gesessene und neu hinzu-
gezogene Bürger - Alte und
Junge - sich nicht nur bes-
ser, sondern vielfach über-
haupt erst kennenlernen.
In gemütlicher Runde kann
man sich gemeinsam bei
Kaffee oder Tee Kuchen und
anderes schmecken lassen.
Der Austausch von Neuig-
keiten, Erinnerungen und Er-
fahrungen kann dazu bei-
tragen, hier miteinander
und voneinander zu lernen.
Wichtig ist auch gemeinsa-
mes Spielen. Dafür stehen
etliche Gesellschaftsspie-
le, ein Kicker und auch eine
Dartscheibe zur Verfügung.
Auf dem Dorfplatz kann man
sich beim Federball- oder
Fußballspielen austoben.
Das Organisationsteam un-
ter Federführung von Ingola
Vaupel und Ursula Nenstedt
weist darauf hin, dass es sich
beim „Begegnungscafé In-
ternational“ um einen offe-
nen Treff handelt, bei dem
jeder herzlich willkommen
ist. Weitere Informationen
erhalten Interessierte un-
ter 05024/85 79 (Nenstedt)
oder 05024/88 04 80 (Vau-
pel). DH

Jeanette Hagedorn
weiterhin Besitzerin
HEEMSEN. „Das Haus der
Gesundheit in Heemsen wur-
de im Jahre 2004 von Jea-
nette Hagedorn gegrün-
det und befindet sich wei-
terhin in ihrem Besitz. Die im
Haus befindlichen medizi-
nisch-ganzheitlich orientier-
ten Praxen für Osteopathie,
Logopädie, Physiotherapie
und Ergotherapie arbeiten
interdisziplinär und stehen
unter der jeweiligen Leitung
der Inhaber. Leider haben
wir irrtümlich den Eindruck
erweckt, dass das Haus der
Gesundheit unter einen neu-
en Leitung steht, obwohl le-
diglich die Physiothera-
piepraxis einem Inhaber-
wechsel unterlag.“ Um die-
sen Hinweis bittet Heemsens
CDU. Sie hatte, wie berich-
tet, am vergangenen Wo-
chenende eine Radtour un-
ternommen und sich dabei
ein Bild von der ärztlichen
Versorgung in der Gemeinde
gemacht. DH

www.
HamS-Online.de
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Kinder erlebten Psalm 23
Einen ereignisreichen Vormit-
tag erlebten die Ferienspaß-
Kinder aus Heemsen und Rohr-
sen unlängst auch beim Kin-
derfrühstück im Gemeindehaus
der Kirchengemeinde Draken-
burg-Heemsen. Thema war der
Psalm 23 „Der Herr ist mein Hir-
te, mir wird nichts mangeln“.
Zuerst kam der Begrüßungs-
kreis. Dann wurde gefrüh-
stückt. Danach teilten sich die
Kinder in vier Gruppen auf be-
legten die vier Stationen. Aus
Schuhkartondeckeln, Krepppa-
pier, Moos und einem gebas-
telten Schaf wurde eine Land-
schaft hergestellt. Dann durf-
ten Stöcker mit Messern bear-
beitet werden. Aus Öl und zwei
zur Auswahl stehenden Düf-
ten wurden kleine Flaschen ge-
füllt und beschriftet. Und in ei-
ner weiteren Station gab es

Entspannungsmusik, auf De-
cken wurde mit Igelbällen mas-
siert und Trauben- bzw. Oran-
gen-Cocktails mit Kiwischei-
be durften aus Strohhalmen ge-
nossen werden. Der Ferienspaß
in Heemsen und Rohrsen ist am
Freitag mit der Aktion „Wie re-
pariere ich einen Plattfuß“ zu
Ende gegangen. Am Dienstag
und am Donnerstag stand noch
Schnupperhandball auf dem
Programm. Organisatoren und
Helfer treffen sich am 8. Au-
gust im „Ferrara“ in Haßbergen
zu einem Rückblick auf all die
Aktionen, die auch in diesem
Sommer dazu beitragen sollten,
dass die Mädchen und Jungen
die großen und kleinen Attrakti-
onen in der näheren und weite-
ren Umgebung besser kennen-
lernen konnten.

FOTO: SCHAARDT

Flohmarkt rund um
die Ole Schüne
DRAKENBURG. Auch in die-
sem Jahr veranstaltet der
Heimatverein Drakenburg
am Sonntag, dem 14. Au-
gust, von 11 bis 17 Uhr wie-
dr einen Flohmarkt vor der
Olen Schüne. Für das leib-
liche Wohl von Ausstel-
ler und Gästen ist mittags
mit Würstchen und Geträn-
ke und ab 14:00 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. Die
Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen interessierter
Aussteller nimmt Wolfgang
Braun unter 0 50 24-85 85
entgegen. DH

Am 3. August ist
wieder Radler-Treff
HEEMSEN. Der mittlerwei-
le 4. Radler-Treff des Sport-
vereins Heemsen findet am
3. August statt. Dieses Mal
wieder ohne Fußball-EM. Los
geht es um 18.30 Uhr an der
Sporthalle. Wie immer sind
auch Nichtmitglieder viel-
mals willkommen. DH

Rentensprechtag in
Rohrsens Rathaus
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet
am 4. August von 15 bis 18
Uhr im Rathaus in Rohrsen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich . DH
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Anreise auch per Bahn möglich
Radeln mit der HamS: Heute die Achter-Tour von Eystrup über Hassel, Hoya und Bücken zurück nach Eystrup

EYSTRUP. Im Mittelpunkt der
Serie „Radeln mit der HamS“
steth heute die sogeannte
Achter-Tour. Die Achter-Tour
ist 54 Kilometer lang und
führt von Eystrup über Has-
sel, Hoya, Bruchhausen-Vil-
sen und Bücken zurück nach
Eystrup.

In der Beschreibung auf der
Homepage der Mittelweser-
Touristik heißt es:

Diese Altkreis-Region eig-
net sich in hervorragender
Weise zum Radeln. Die Ge-
samtstrecke in Form einer
Acht von Bruchhausen-Vilsen
bis Eystrup oder umgekehrt
hat eine Länge von rund 54
km und ist auch für nicht so
geübte Radler/Radlerinnen
im Rahmen eines Tagesaus-
flugs problemlos zu bewälti-
gen.

Lassen Sie sich vom Reiz
der Marsch- und Geestrand-
landschaften verzaubern und
genießen Sie die sich bieten-
den wechselnden Eindrücke
dieser einmaligen Region im
Herzen Niedersachsens.

Die Route verläuft vorbei
an Seen, der Weser, histori-
schen Mühlen und Gebäu-
den, dem alten Meliorations-
hauptkanal sowie wunder-
schönen Dorf-, Wald- und
Wiesenlandschaften. Am
Abend oder auch zwischen-
durch werden Sie von der ge-
mütlichen Gastronomie ver-
wöhnt. Radlerlerinnen und
Radler aus dem weiteren Um-
land (z. B. Bremen/Hannover)
erreichen uns über den DB-
Bahnhof Eystrup bzw. über
die VBN-Omnibuslinie 150
Bremen – Syke – Bruchhau-
sen-Vilsen.

Ein Fahrradtransport ist nur
auf Anmeldung bei den Ver-
kehrsbetrieben Grafschaft
Hoya (Telefon 0 42 51/93 55 0)
möglich.

An verschiedenen Tagen
im Jahr können Sie diesen
Radrundweg auch mit einer
Nostalgiefahrt im alten Trieb-
wagen der Museums-Eisen-
bahn von Bruchhausen- Vil-
sen nach Eystrup oder umge-
kehrt kombinieren.

Auf diesem Radrundweg
tauchen Sie ein in Ruhe und
Natur, lassen Ihre Seele bau-
meln und vergessen die Hek-
tik des Alltags.

Die Bahnhöfe Eystrup und
Bruchhausen-Vilsen sind am
besten als Start- und Ziel-

punkte für diese Rundtour
durch den Altkreis Grafschaft
Hoya geeignet.

Die Mehrzahl der ausge-
wählten Rad-, Wirtschafts-
und Feldwege ist problemlos
zu befahren. Kleine Behinde-
rungen durch Verschmut-
zung können jedoch in der
Zeit der Feldbestellung oder
Ernte vorkommen. Aber auch
dies ist „Landleben“. Auf
kurzen Wegstrecken befin-
den sich Grasbewuchs und
entsprechend der vorherr-
schenden Witterung auch ge-

legentliche Wasserpfützen,
sodass eine kurzfristige
„Wanderung“ mit dem Fahr-
rad notwendig sein kann. Mit
einem stabilen Sport- oder
Tourenrad und Gangschal-
tung ist der gesamte Stre-
ckenverlauf jedoch auch von
mäßig geübten Radfahrerin-
nen und Radfahrern ohne
Schwierigkeiten zu befahren.
Die Benutzung aller Wege-
führungen erfolgt auf eigene
Gefahr.

Start ist am Bahnhof
Eystrup in nördlicher Rich-

tung mit zweimaliger Über-
querung der Bundesbahn-
strecke in Richtung Hassel.
Vom Bahnhof Bruchhausen-
Vilsen verläuft die Strecke
über die „Homfelder Straße“
entlang der K 140, vorbei am
historischen Ortskern Vilsen,
an der St.-Cyriakus-Kirche,
am Kurpark, an einem Grill-
platz und dem Freibad Bruch-
hausen- Vilsen sowie der Fir-
ma Vilsa-Brunnen.

2www.mittelweser-touris-
mus.de

LESERBRIEF

Heute in der HamS: Die 55 Kilometer lange Achter-Tour mit Start und Ziel am Eystruper Bahnhof. SKIZZE: LGLN / WWW.NOL-IS.DE
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Das Tierheim besucht
In diesem Jahr nutzten neun
Kinder aus der Samtgemein-
de Mittelweser ihre Sommer-
ferien dazu, an zwei Terminen
die Tiere im Tierheim Sches-
singhausen zu besuchen. René
Hoppe, Mitarbeiter der kom-
munalen Kinder- und Jugend-
arbeit, begleitete die Gruppe
vom Jugendhaus „Wip In“ aus
Stolzenau sowie die Kinder aus
Estorf, welche den Ausflug so-
gar bei bestem Wetter mit ei-
ner Radtour verbinden konn-

ten. Freundlich begrüßt wurden
die Besucher von Yvonne Roh-
de, die viel erzählen konnte zu
der Arbeit des Tierheims und
den Geschichten der tierischen
Bewohner. Während einige der
Hunde und Katzen nur die Feri-
en im Tierheim verbringen, ha-
ben andere schlimme Erleb-
nisse hinter sich und werden
schon seit vielen Jahren von
Yvonne und den anderen Hel-
fern des Tierschutzvereins ge-
pflegt. Beim Rundgang durch

das Haus gab es dann auch viel
zu sehen: Katzenbabys, Kanin-
chengehege und die gemütli-
che Wohnlandschaft der Tier-
heimkatzen mit vielen Mög-
lichkeiten zum Zurückziehen
oder intensiv streicheln lassen
je nach Charakter. Für die Mit-
arbeiter im Tierheim gibt es im-
mer viel zu tun, denn all die Tie-
re wollen gefüttert werden und
die Gehege müssen geputzt
werden. Außerdem gibt es noch
besonders ruhige Räume für
kranke Tiere und die Quarantä-
ne für Neuankömmlinge, wäh-
rend draußen in den geräumi-

gen Freiläufen die Hunde wild
herumtoben können. Als großes
Highlight hat Yvonne den Kin-
dern dann noch Maya und Malu
vorgestellt, zwei besonders bra-
ve Hunde, die jeder dann mal
führen durfte auf einem klei-
nen Spaziergang durch den na-
hen Wald. Nachdem alle Fragen
beantwortet waren, überreich-
te René Hoppe noch zum Ab-
schied die gesammelten Spen-
den der Besucher. Auch wenn
jeder nur ein paar Euro ge-
ben konnte, für das Tierheim ist
jede Spende Gold wert.

FOTO: WIP IN STOLZENAU

Tierliebe oder
Tierquälerei?

ZUM ARTIKEL „TIERSCHUTZ
STELLT FÜTTERUNG EIN“ IN
DER VERGANGENEN AUSGA-
BE:

Ich möchte noch einmal
ausdrücklich darauf hinwei-
sen, dass es nicht erlaubt ist,
fremde Katzen zu füttern. Die
Katzen, die durch das Futter
angelockt werden, vermeh-
ren sich. Das Niedersächsi-
sche Landesministerium hat
nicht ohne Grund das Blatt
„Katzenjammer“ herausge-
bracht. Auch in dieser Bro-
schüre wird darauf hingewie-
sen, dass gut gemeinte Kat-
zenfütterung zu einer Katzen-
schwemme führt. Diese Art
von Tierliebe artet am Ende
in Tierquälerei aus. Nach-
kommen dieser ständig ange-
fütterten Tiere vererben
Krankheiten und müssen
letztendlich qualvoll veren-
den.

Keiner der unbelehrbaren
Katzenfütterer ist in der Lage,
festzustellen, ob die Tiere
Krankheiten in sich tragen,
wenn sie nicht gerade äußer-
lich sichtbar sind. Außerdem
gibt es Freigänger, die in der
Nähe zu Hause sind. Auch
diese Tiere halten sich an der
fremden Futterstelle; der Be-
sitzer meldet den vermeintli-
chen Verlust seiner Katze
dem Tierheim. Hierüber soll-
ten sich die ständigen Besser-
wisser mal Gedanken ma-
chen.

Denken Sie auch an die
vielen ehrenamtlichen Mitar-
beiter im Tierschutz , die teil-
weise noch einer beruflichen
Beschäftigung nachgehen
und ihre Freizeit der Tier-
schutzarbeit widmen. Sie
müssen den Menschen immer
wieder klar machen: Lasst die
Finger von fremden und wil-
den Katzen. Außerdem wer-
den sie für alle Schäden, die
die Tiere anrichten, haftbar
gemacht.

Es gibt Menschen, die ha-
ben das verstanden und un-
terstützen unsere Arbeit; war-
um nicht auch die Menschen,
die ständig unüberlegte Kri-
tik üben. Kommen sie ins
Tierheim Drakenburg, schau-
en sich dort einmal um und
sprechen mit den Bedienste-
ten. Sie werden ein anderes
Bild bekommen zu diesem
Thema.

Walter Füllgrabe,
Prüfer Tierschutz Tierheim

Drakenburger Heide

IN KÜRZE

Pokalschießen und
Spanferkelessen
RODEWALD. Am kommen-
den Sonnabend, 6. August,
findet ab 16 Uhr bei den
Schützen in Rodewald m.B.
das diesjährige Pokalschie-
ßen mit anschließendem
Spanferkelessen statt. Schei-
benausgabe ist von 16 bis 18
Uhr. Folgende Pokale wer-
den ausgeschossen: Bei den
Minis der Spanferkel-Pokal,
bei der Jugend der Sparkas-
sen- und der Volksbank-Po-
kal, bei den Damen der Ver-
einspokal der m.B.er Damen,
und bei den Herren geht es
um den Mönkemeyer-Po-
kal. Das Spanferkelessen be-
ginnt gegen 19 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich, Teller und Besteck soll-
ten mitgebracht werden. Das
erste Übungsschießen nach
der Sommerpause findet am
Freitag, dem 5. August, statt.

www.
HamS-Online.de

Eine Zeitreise ins
frühe Mittelalter
LIEBENAU/STEYERBERG.
Am heutigen Sonntag findet
wieder eine öffentliche Er-
lebnisführung auf dem ger-
manisch-sächsischen Grä-
berfeld in Liebenau/Steyer-
berg statt. Eine Zeitreise in
das erste Jahrtausend nach
der Zeitenwende lässt die
Welt der alten Sachsen wie-
deraufleben. Mit spannen-
den Schilderungen des All-
tags vor rund 1 500 Jahren,
einer Fülle von Anschau-
ungsobjekten, Met und Zau-
bersprüchen soll die Vorstel-
lungskraft der Besucher ani-
miert werden. Vor der Füh-
rung über das Gelände des
Sachsenfriedhofes lädt das
Liebenauer Heimatmuse-
ums „Witten Hus“ zu einem
Besuch ein. Hier sind Origi-
nalfunde und Replikate aus
den Grabungen zu bewun-
dern. Treffpunkt um 14 Uhr
ist das Rathaus Liebenau,
Ortsstraße 28. Von dort geht
es zunächst gemeinsam ins
Heimatmuseum und an-
schließend zum Gräberfeld
(Fahrgemeinschaften). Er-
wachsene zahlen sechs, Kin-
der ab acht Jahren drei Euro.
Festes Schuhwerk wird emp-
fohlen. Die Führung dauert
zwei Stunden. Um telefoni-
sche Voranmeldung wird ge-
beten.

Weitere Informatio-
nen erhalten Interessier-
te bei Anke Beermann, Tele-
fon 0 50 26/94 98 80, oder
Gundula Tessendorff, Telefon
0 50 21/53 43. DH
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Mit der AWO in die
Lüneburger Heide
HOYA. Die AWO Hoya lädt
Mitglieder und Gäste am
Sonnabend, dem 27. August,
zu einer Bustour in die Lü-
neburger Heide ein. Nach ei-
nem Besuch in der Callu-
na-Porzellanfabrik und ei-
nem Mittagessen geht es mit
der Kutsche zum Kaffeetrin-
ken zum Wilseder Berg. Ge-
startet wird um 8.30 Uhr
am Bahnhof Hoya. Aus Pla-
nungsgründen bittet der
Ortsverein bis zum 10. Au-
gust um Anmeldung bei Ro-
land-Peter Lubenow, Telefon
(0 42 51) 23 84, oder Irm-
trud Gläser, Telefon (0 42 51)
17 58. DH

IN KÜRZE

Konzert mit Star-
Cellist Krebs

Garten-Kultur-Musikfestival am 7. August
auf Hof Zempel in Asendorf

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
kommenden Sonntag, 7. Au-
gust, findet um 19 Uhr auf
dem Eichenhof Zempel, Esse-
ner Straße 10, in Asendorf das
erste Konzert in der Reihe des
Garten-Kultur-Musikfestivals
des Kultur- und Kunstvereins
Bruchhausen-Vilsen statt.
Der ein Hektar große Garten
mit dem denkmalgeschützten
Bauernhof und dem kleinen
Eichenwäldchen ist mit sei-
nen Buchsbaumreihen, den
Rosen, Stauden und Clematis
und dem Aromagarten zu je-
der Zeit einen Besuch wert.
Am 7. August ist er ab 17 Uhr
geöffnet.

Das Orchester der Klassi-
schen Philharmonie Nord-
West hat sich zu seinem
20-jährigen Bestehen den
tschechischen Konzertklassi-
ker Antonin Dvoraks Cello-
konzert und seine 9. Sinfonie
„Aus der neuen Welt“ ausge-
sucht. Diese Werke stehen in
der Publikumsgunst ganz
oben. Als Gast wird der Star-

cellist Johannes Krebs die in
großer Besetzung auftreten-
den Musiker der Klassischen
Philharmonie NordWest er-
gänzen. Die Leitung des Kon-
zerts hat Ulrich Semrau. Er
freut sich sehr auf die erneute
Zusammenarbeit mit Johan-
nes Krebs.

Für das leibliche Wohl sor-
gen die Damen des Inner
Wheel Hoya. Mit dem Erlös
werden soziale Projekte un-
terstützt.

Das zweite Konzert findet
am 27. August um 18 Uhr in
der Kunstwerkstatt Arten-
reich, Liebenauer Weg 16, in
Asendorf. Zu Gast sind mit
der Boogie Connection die
Königen der Live-Jazz-Sze-
ne. DH

2Karten gibt es beim Tou-
rismus-Service der Samtge-
meinde Bruchhausen-Vilsen,
Bahnhof 2, Telefon 0 42 52/
93 00 50, oder in der Buch-
handlung Meyer, Bahnhof 54,
Telefon 0 42 52/5 96.

Katharinenmarkt europaweit zertifiziert
Hans Soltaus Präsentation hat überzeugt / Banner wird an die Stadt Hoya übergeben und auf dem Markt gehisst

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Der Katharinenmarkt
in Hoya ist in diesem Jahr
auch in Europa angekom-
men. Bei der im vergangenen
Jahr in Bremen stattgefun-
denden Sitzung der Confédé-
ration Européenne des Fêtes
et Manifestation historique
(CEFMH) stellte Hans Soltau
das Fest in Hoya vor. Eine er-
folgreiche Vorstellung, wie
sich später herausstellen sol-
te: der Katharinenmarkt in
Hoya ist jetzt auch europa-
weit zertifiziert und somit in
der Festkultur Europas gelis-
tet.

„So steht Hoya in einer Rei-
he mit den großen Stadtfesten
in Europa, und es öffnen sich
die Tore für einen internatio-
nalen Kulturaustausch. „Ich
finde es schon bemerkens-
wert, dass unsere kleine Stadt
Hoya mit ihrem Katharinen-
markt, der in diesem Jahr
zum 24. Mal veranstaltet
wird, auch in Europa auf sich
aufmerksam macht“, sagt
Hans Soltau Vorsitzender im
Katharinenmarkt Verein.
Aufgenommen im europäi-
schen Bündnis der histori-
schen Feste wird das Banner
der CEFMH „in officialitate“,
also öffentlich, an die Stadt
Hoya übergeben und auf dem
Markt gehisst werden.

Am Sonnabend und Sonn-
tag, 17. und 18. September,
feiert Hoya in diesem Jahr
den 24. Katharinenmarkt –
Graf Otto III hält Hof und lädt
zum historischen Fest ein.
Hans Soltau spielt auf diesem
Traditionsfest an der Martins-
kirche und im Bürgerpark die
Rolle des Marktvogts. „Es ist
nicht ganz leicht, den Besu-
chern stetig etwas Neues zu
bieten“, betont Hans Soltau,
„denn wir können das Mittel-
alter nicht neu erfinden, aber
das müssen wir auch nicht“.

Vor nunmehr drei Jahren
sei das Fest in das weiträumi-
ge Gelände in der histori-
schen Altstadt neu eingerich-
tet worden. Dort, wo die Ge-
schichte Hoyas durch die Ge-
bäude des jetzigen Heimat-

museums und der
800-jährigen Martinskirche
Wahrzeichen sind. Durch die
größere Fläche konnte der
Markt ausgeweitet werden,
wo ein Dutzend Heerlager im
Sinne eines lebendigen Mu-
seums Wehr und Waffen zei-
gen, Leben und Darstellung
des Rittertums im späten Mit-
telalter.

„Ein Zugewinn und die
richtige Entscheidung“, sagt
Projektleiter Johannes Farget
von der „Fogelvrei Produkti-
on“, so habe das Fest bei al-
lem größeren Aufwand eine
Größe erreichen können, die
in der Innenstadt nicht mehr
möglich war. „So kann sich
der Katharinenmarkt mit den
ganz großen Festen der Sze-
ne messen und gewinnt die
touristische Wirkung, die es
verdient“.

„Lebendige Geschichte der
Stadt Hoya zur Blütezeit der

Grafen von Hoya erleben, ist
das Ziel des jährlichen histo-
rischen Projektes“, sagt Hans
Soltau, Vorsitzender des aus-
richtenden Katharinenmarkt-

Vereins. So schlüpfen mehr
als 70 Mitglieder des Vereins
für das Wochenende im Sep-
tember, wieder in historische
Rollen und beleben den

Markt mit Geschichte und
Geschichten aus alter Zeit.

2www.katharinenmarkt-ho-
ya.de

Hans Soltau in seinem Home-Office und als Marktvogt (oben rechts). „Der Markt kann sich nun mit den ganz großen Festen der Szene
messen und gewinnt damit die touristische Wirkung, die er verdient,“ so der Vorsitzende des Katharinenmarkt-Vereins. FOTOS: ACHTERMANN

Zum Gottesdienst
nach Haßbergen
HASSEL. Der Freiluftgottes-
dienst „Swinging Church“
findet heute um 11 Uhr an
der Alten Kapelle in Haßber-
gen statt. Die Posaunenchö-
re der Gemeinden Heemsen,
Eystrup und Hassel werden
unter Leitung von Andre-
as Stamer den Gottesdienst,
der zugleich der Abschluss-
gottesdienst der Sommerkir-
che der Kirchengemeinden
Hassel, Eystrup und Haßber-
gen ist, mit schwungvoller
Musik bereichern. Wer mit
dem Fahrrad zum Gottes-
dienst fahren möchte, trifft
sich um 10 Uhr in Hassel, um
10.15 Uhr in Eystrup und kurz
danach in Gandesbergen. DH
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Outdoorschuh
„Redwood“
Damen Gr. 36–42
Herren Gr. 40–46

89,99 49,99

Outdoorschuhhh
„X Ultra Prime CS“
Damen Gr. 36–42
Herren Gr. 40–45
119,95 59,99

Walkingschuh
„FujiFreeze GTX“
Damen Gr. 38-42
Herren Gr. 40-46

99,95 59,99

FFFreiiizeiiitscchhuuhh
„Flare “
Damen Gr. 37,5–42
Herren Gr. 41,5–48
79,99 39,99

 FreizeitschuhFrrreeeeiiizzzeeeiiitttsssccchhhuuuhhh
„Patrrriot“
Dammmen Gr. 38–42,5
Herrrren Gr. 42–47
59,,,99 29,99

HHHallenfffußballschuh
„HHHypervenooom“
GGGr. 40-47
7774,99 39,99

KKKinder-
HHHallenfuuußballssschuh
„HHHypervenooom“
GGGr. .32-38,,,5
4444,95 24,99

Kinnnder-
Traaainingsschuh

„Dowwwnshifter“
Gr. 3335–40

44,95 29,99

Kindeeer-
Trainnningsschuh

„Hyperfaaast“
Gr. 28–3335
34,95 19,99

Kinder-
Hallensccchuh

„Gym Plus“
Gr. 28-37
34,95 19,99

Absolute Renner.
Jetzt Auslaufmodelle sichern!

LLLaaauuufffsssccchhhhuuuhhh
„CCCumulus“
DDDamen Gr. 38–42,5
HHHerren Grrr. 42–47
139,95 79,99

LLLaufschuh
„GGGhost“
DDDamen Gr. 38–42,5
HHHerren Gr. 42–47
11129,99 69,99
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Open Air in der Innenstadt
Die Band „3.cut“ gibt am kom-
menden Sonnabend, 6. August,
ein kleines Live-Konzert vor
dem „FFO“ in Nienburg. „3.cut“

traten unter anderem auf dem
Nienburger Weihnachtsmarkt,
beim Tag der offenen Tür des
BAWN und beim Golfclub in

Rehburg auf. Auf dem Pro-
gramm steht „handgemachte“
Musik mit Coversongs und Ei-
genkompositionen. Das Konzert
beginnt um 20 Uhr, der Eintritt
ist frei. Alle Interessierten sind
willkommen.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Bäckerei Grobe

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof Wohnen

! Edeka

! Famila

! Getränke Hotze

! Heinekinghe

! Lidl

! Netto

! Rats- Apotheke

! Rewe

! Repo

! Rittergut Brokeloh- Fantastic

! Rossmann

! Schuhhaus Niemeyer

! Schumacher -Schulstart

! Stadt NienburgStraßensperrung

! Tejo

! Wez
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HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

BFG - Big Friendly Giant: 16 Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 14
Uhr
Independence Day 2: Wieder-
kehr: 18 Uhr
Legend Of Tarzan: 16, 20 Uhr
Mullewapp - Eine schöne Schwei-
nerei: 14 Uhr
Nur Fliegen ist schöner: 11 Uhr
Pets: 11, 15, 17.30, 20.15 Uhr
Star Trek Beyond: 18.15, 20.15
Uhr
Vor der Morgenröte: 11 Uhr

Ein ganzes halbes Jahr: 18, 19.30
Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 14,
18 Uhr
Independence Day 2: Wieder-
kehr: 16.30, 17, 19.30 Uhr
Mullewapp - Eine schöne Schwei-
nerei: 14, 14.30 Uhr
Pets: 15, 17.30, 20 Uhr
Star Trek Beyond: 16, 20.15 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am kommenden Sonntag, 7.
August, findet die traditionelle Tour
der Schützendamen Rodewald
u.B. statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Schützenhaus. Von dort geht es
mit dem Auto zunächst zur
Freilichtbühne in Stöckse,
anschließend lassen alle den Tag
im Gasthaus Beermann in
Wendenborstel mit einem
gemeinsamen Abendessen
ausklingen. Anmeldungen nehmen
Sabine Wöhlk, Telefon 0 50 74-
96 77 77, und Britta Kowski,
Telefon 0 50 74-15 32, bis zum 1.
August entgegen.

Das DRK Rohrsen lädt am

Mittwoch, dem 10. August, zum 15
Uhr zum Kaffeetrinken in den
Garten von Gisela Haker an der
Dorfstraße ein. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Einen neuen zehnwöchigen
Pilates-Kurs bietet der Sportver-
ein Wölpinghausen ab dem 6.
August an. Trainiert wird immer
sonnabends von 14 bis 15 Uhr in
der Sporthalle. Verbindliche Anmel-
dungen werden erbeten unter der
Telefonnummer 0 50 37/32 26.

Zu einer naturkundlich-geologi-
schen Radtour durch die Meer-
bruchswiesen lädt die ÖSSM in

Winzlar am kommenden Dienstag,
2. August, ein. Die Tour führt von
Steinhude bis Winzlar durch eine
abwechslungsreiche Landschaft
mit einer interessanten Natur- und
Kulturgeschichte. Gestartet wird
um 14 Uhr an der Minigolfplatz in
Steinhude. Endstation ist etwa drei
Stunden später das Stationsge-
bäude der Ökologischen Schutz-
station Steinhuder Meer (ÖSSM) in
Winzlar, wo das Naturschutzzent-
rum vorgestellt wird. Anmeldungen
sind unbedingt erforderlich. Sie
werden unter der Telefonnummer
0 50 37-9 67-0 oder oder per
E-Mail an info@oessm.org
entgegengenommen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Zahnärtin Malinows-
ki, Rohrsen, Hofstraße 1, (05024)
94142
Südkreis: Karin Brandt, Warmsen,
Bohnhorster Straße 2, (0 57 67)
3 43

Apotheken
Nienburg: Apotheke Erichshagen,
Celler Straße 62, (0 50 21) 6 39 38
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apothe-
ke, Steyerberg, Am Bahnhof 1,
(0 57 64) 17 17
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-Apo-
theke, Hoya, Bücker Straße 1,
(0 42 51) 9 20 32
Rehburg-Loccum: Wilhelm-Busch-
Apotheke, Wiedensahl, Hauptstr.
84, (0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit- und
Sportbad: Montag, Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag,
Feiertage 8 bis 21 Uhr; Gesund-
heitsbad: Sonntag bis Donnerstag
10 bis 22 Uhr, Freitag, Samstag, Fei-
ertage 10 bis 23 Uhr; Außenbecken
geöffnet. Sauna: Sauna: Sonntag
bis Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Frei-
tag und Samstag 10 bis 23 Uhr
Deblinghausen: wochentags 10
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Eystrup: täglich 10 bis 18 Uhr
Holtorf: Dienstag bis Sonntag 8
bis 19.30 Uhr, Montag geschlossen
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 21 Uhr
Landesbergen: täglich 10 bis 19
Uhr, bei schlechtem Wetter 12 bis
18 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 12 und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 9 bis 20 Uhr

Münchehagen: Montag bis Freitag
10 bis 21 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr
Nöpke: wochentags 6.30 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 19 Uhr
Pennigsehl: Naturbad, täglich 10
bis 19.30 Uhr
Rodewald: Naturbad: täglich, 12
bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag 11 bis 20.30
Uhr, Dienstag bis Sonntag 10 bis
20.30 Uhr
Steimbke: täglich 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Waldbad, Montag bis
Freitag 6 bis 8 und 10 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
11 und 12 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 9 bis 20 Uhr
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Backtag, Brot und Bücher
Der Heimatverein „Gehannfors
Hof“ in Warmsen lädt am kom-
menden Sonntag, 7. August, ab
14 Uhr wieder zu einem Back-

tag ein. Im Angebot sind fri-
scher Butterkuchen und Bro-
te. Außerdem gibt es einen Bü-
cherflohmark, dessen Erlös dem

Förderverein der Grundschule
Warmsen zu Gute kommt. Vor-
gesehen sind außerdem Vor-
führungen am Spinnrad und
Klöppeln. Das Team um Hein-
rich Gehrking freut sich auf vie-
le Besucher aus nah und fern.

„Café Kinderwagen
auch in Stolzenau
STOLZENAU. Am Freitag,
dem 5. August, laden die
Kita „Rasselbande“, Herren-
dienststraße 6 in Stolzenau,
und der Landkreis Nienburg
zum ersten Mal zum „Café
Kinderwagen“ ein. Alle wer-
denden Mütter und Väter
und Eltern mit ihren Kindern
bis zum 3. Lebensjahr sind
von 9.30 bis 11.30 Uhr herz-
lich dazu willkommen. Im
Rahmen der Bundesinitiative
„Frühe Hilfen“ hat der Land-
kreis Nienburg für interes-
sierte Eltern dieses neue An-
gebot auf die Beine gestellt.
Begleitet wird es von Fami-
lienhebammen und Famili-
engesundheits- bzw. Kinder-
krankenpflegerinnen, die In-
formationen zu den Themen
Schwangerschaft und Ge-
burt, Stillen, Ernährung und
Entwicklung des Kindes be-
reithalten und mit Rat und
Tat Eltern zur Seite stehen.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das Treffen fin-
det ab August jeden Freitag
ab 9:30 Uhr statt. Nähere In-
formationen gibt es auch bei
der Koordinatorin der „Frü-
hen Hilfen“, Janina Wendt,
unter 0 50 21/9 67-79 09. DH

IN KÜRZE

Kulinarische
Radtour
REHBURG-LOCCUM. Seit
diesem Jahr ganz neu im
Angebot der Gästeführun-
gen in Rehburg-Loccum
ist die kulinarische Rad-
tour „Rehburg-Loccum in
drei Gängen“. Bei dieser von
Otto Lüer geführten Fahr-
radtour erkunden die Teil-
nehmenden die schönsten
Seiten von Rehburg-Loccum.
Die Tour ist gespickt mit
Wissenswertem und Unter-
haltsamen rund um die Ge-
schichte des Ortes. Die kuli-
narische Radtour startet am
kommenden Sonntag, 7. Au-
gust, um 11 Uhr an der Tou-
rist-Information Rehburg-
Loccum, Friedrich-Stolberg-
Allee 4. Die Route führt von
Bad Rehburg über Winz-
lar nach Loccum, Münche-
hagen und von hier aus wie-
der zurück nach Bad Reh-
burg. Die Länge der Tour be-
trägt etwa 15 Kilometer. Für
diese Veranstaltungen muss
vorher eine Karte zum Preis
von 35 Euro in der Tourist-
Information gekauft werden.
Weitere Informationen unter
0 50 37/30 00 60.. DH

2www.HamS-Online.de

Neue Räume
angemietet
Neues vom Tante-Busch-Projekt

STEYERBERG. Die neuen
Räumlichkeiten in der Bahn-
hofstraße 13, welche vom Fle-
cken Steyerberg eigens für
die Integrationsarbeit ange-
mietet wurden, sind geöffnet.
Darauf weist die Verwaltung
in einer Pressemitteilung hin.

Die Kleiderkammer, die
sich in der oberen Etage der
„Alten Post“ in der Bahnhof-
straße 13 befindet, nimmt
wieder Spenden an. Die An-
nahme ist immer freitags zwi-
schen 10 und 11 Uhr.

Momentan bittet das Team
der Kleiderkammer jedoch
darum, keine Kleidung mehr
zu bringen; davon sei noch
ausreichend vorhanden. Ge-
sucht werden: Geschirr, Töp-
fe, Hand- und Geschirrtücher,
Gardinen und Gardinenstan-
gen sowie Umstandskleidung
und Babyartikel.

Die Ausgabe findet mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr statt.
Ab sofort sind neben den
Asylsuchenden auch Sozial-
hilfe- und ALG II-Empfänger
in der Kleiderkammer herz-
lich willkommen. „Bringen
Sie bitte bei Ihrem ersten Be-
such den entsprechenden Be-
scheid mit“, so die Verwal-
tung.

Parallel zu den Öffnungs-
zeiten der Kleiderkammer
öffnet auch das neue Büro,
das Ehrenamtliche und der
Flecken Steyerberg gemein-
sam nutzen, um eine gute Be-
ratung und Unterstützung der
Asylsuchenden und Ehren-
amtlichen zu gewährleisten.

Auch multikulturelle Ange-
bote wird es in den neuen
Räumen geben. Für die Zu-
kunft ist gemeinsames Ko-
chen und Backen geplant, ein
regelmäßiger Spiel- und Bas-
teltreff, eine Hausaufgaben-
unterstützung und noch vie-
les mehr.

Das Café International mel-
det sich am 5. August wieder
aus der Sommerpause zu-
rück. Zwischen 15 und 17 Uhr
sind alle Steyerberger und
Nichtsteyerberger eingela-
den, gemeinsam mit den
Neubürgern Spiele zu spie-
len, zu basteln oder einfach
nur einen Plausch zu halten.

Wer Lust und Zeit hat, sich
am Tante-Busch-Projekt zu
beteiligen, ist herzlich einge-
laden, sicj bei der Flücht-
lingsbeauftragten des Fle-
cken Steyerberg, Claudia
Dörge, unter Telefon 05764/
960630 zu melden. DH

Kühe füttern und melken
18 Mädchen und Jungen aus
der „Markloher Ferienkiste“
hatten bei sommerlichen Tem-
peraturen viel Spaß auf dem
Bauernhof der Familie Derbo-
ven in Warpe. Kühe füttern, auf-
halftern, selbst führen, waschen
und von Hand melken, das war
für alle ein tolles Erlebnis. „Die
Milch ist ja warm, kann man die
trinken?“, stellten einige Kinder
überrascht fest, als sie das ers-
te Mal eine Kuh melkten. Nach

einer aufregenden Bauernhof-
schatzsuche gab es zur Erfri-
schung – natürlich – eisgekühl-
te Milch mit Erdbeer-, Schoko-
und Bananengeschmack. „Die
schmeckt ja super“, waren sich
alle einig. Anschließend konn-
ten die Kinder noch mit Kälbern
spielen, Tiere streicheln oder
Hoftrecker fahren. Außerdem
gibt es passend zum Wetter ei-
nige Wasserspiele und natürlich
die beliebte Strohburg.

Die Harke 11Lokales31. 7 2016 · Nr. 31



A
N

Z
E
IG

E
N
S

P
E
Z
IA

L

Das Lesevergnügen im Taschenformat –
gibt’s zum kostenlosen Download im Play-Store von Google für Android-Geräte
und im App-Store von Apple für iOS-Geräte.

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

Nutzen Sie die Harke-App!

www.DieHarke.de

Wenn Kinder nicht mehr in
die Kita gehen, sondern zur
Grundschule, ändert sich in
der Regel der Schulweg.

Das ist für viele eine große
Herausforderung, denn den
bisherigen Weg konnte man
nach all den Jahren mittler-
weile doch auswendig – und
nun muss man sich auf ein-
mal mit fremden Straßen,
unbekannten Kreuzungen

und einer anderen Ver-
kehrsführung anfreunden.
Das kann manchen Kindern
mitunter sogar richtig Angst
machen. Experten raten in
diesem Zusammenhang,
dass Eltern ihre ABC-Schüt-
zen bereits in den Wochen
vor der Einschulung mit
dem neuen Schulweg ver-
traut machen und ihn bei-
spielsweise mehrmals mitei-
nander abgehen, zunächst
vielleicht an einem ruhigen

Sonntagnachmittag, dann
auch mal zu den Stoßzeiten
unter der Woche.
Auf diese Weise kann sich
das Kind bereits mit den un-
bekannten Straßenzügen
vertraut machen und es las-
sen sich besonders gefährli-
che Stellen aufspüren. Den
Kindern sollte dabei immer
wieder verdeutlicht werden,
dass der kürzeste Weg nicht
immer der beste ist – Sicher-
heit muss stets im Vorder-
grund stehen, auch wenn
man dafür mal einen klei-
nen Umweg laufen muss.
Hilfreich ist es, wenn Eltern
mit ihren Kindern noch ein-
mal das richtige Überque-
ren der Straße üben – so-
wohl an Ampeln als auch an
Zebrastreifen – und grund-
sätzliche Kenntnisse noch
einmal aufgefrischt werden,
etwa, dass man erst dann
auf die Fahrbahn tritt, wenn
die Autos tatsächlich zum
Stillstand gekommen sind.
Besonderen Spaß machen
solche Übungsläufe übri-
gens, wenn man sie gemein-
sam mit Kameraden und
Freundinnen und deren El-
tern unternimmt – so wird
daraus ein spannender Zeit-
vertreib und die Kinder kön-
nen sich später gegenseitig
an grundlegende Regeln er-
innern! lps/Jk

Sicher zur Schule und zurück
Den Schulweg miteinander üben

Gemeinsam mit
einem Altersge-
nossen macht der
neue Schulweg
gleich viel
weniger Angst!
FOTO:
TECHNIKER
KRANKENKASSE

Man kennt es doch aus dem
eigenen Arbeitsalltag: Kurz
vor dem Mittagessen und
am Nachmittag befindet
man sich meist in einem
Tief und kann sich nur noch
schwer konzentrieren.
Dann ist es unverzichtbar,
dass man eine Pause
einlegt, sich Energie in
Form von Nahrung zuführt
und so die Akkus wieder
auflädt.

Bei Schulkindern verhält es
sich, wenig überraschend,
genauso: Damit sie guter
Dinge durch den Schultag
kommen und sich aufs Le-
sen, Schreiben und Rechnen
konzentrieren können, ist es
wichtig, dass sie eine ausrei-
chende Menge an Essen da-
bei haben. Aber: Es kommt
nicht allein auf die Quanti-
tät, sondern auch auf die
Qualität an.
Eltern sollten daher bei der
Zubereitung des Pausenbro-
tes auf Vollkorn- oder
Mischbrot setzen, anstatt
immer nur zu Weißbrot zu
greifen, denn dieses macht
bei Weitem nicht so lange
satt und liefert kaum Nähr-
stoffe. Darüber hinaus ist es
wichtig, dass man auf einen
gesunden Belag achtet:
Schokoladenaufstrich und
Marmelade sind kaum die
richtige Wahl. Besser ist es,
man greift zu magerem Auf-
schnitt und Käse. Abrunden
kann man das Pausenbrot
durch ein paar Gurken-
scheiben oder Paprikastrei-
fen. Zudem sollten Schüle-
rinnen und Schüler immer
ausreichend Obst mitbe-
kommen, etwa Äpfel und
Bananen – diese füllen nicht
nur die Akkus auf, sondern
liefern außerdem wichtige
Vitamine und Nährstoffe.
Als süße Leckerei empfeh-
len Ernährungsexperten
Trockenobst oder einzelne

Vollkornkekse. Darüber hi-
naus ist es wichtig, dass Kin-
der ausreichend trinken, am
besten Mineralwasser,
Fruchtschorlen oder unge-
süßten Tee. Softdrinks ent-

halten hingegen zu viel Zu-
cker und sollten höchstens
ausnahmsweise konsumiert
werden – im Schulalltag ha-
ben sie hingegen nichts zu
suchen! lps/Jk

Leckere Mahlzeiten für die Pause
So kommen Schulkinder guter Dinge durch den Tag

Schulbeginn 2016

Obst sollte täglich auf dem Speiseplan von Schulkindern stehen!
FOTO: TECHNIKER KRANKENKASSE
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31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

9,99

Meine Lernspielbox
zum Schulanfang
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Tuschbecher

3,00

5,90

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310

Seit über
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nächste
Schuljahr!

Knaller-
angebot
Stabilo
Fineliner-Set

Für alle Klassen sämtliche
Blöcke und Hefte vorrätig! Lange Straße 51

31582 Nienburg
Tel. (05021) 62258
Fax (05021) 62158

E-Mail buecherbutze@gmx.de

Na klar kann
man bei uns
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Schulbücher
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Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr • Sa. 9.30–16.00 Uhr

31582 Nienburg • Georgstraße 20 • Tel. 05021 / 3147

Beim Kauf eines
3-tlg. Sets erhalten Sie

eine Heftebox und
Schlüsselanhänger

gratis



SC Marklohe und JG Oyle im Finale
Sieben Sportwochen locken heute auf die Plätze / Endspiel um den Mittelweser-Cup am Donnerstag

NIENBURG. Eine stattliche
Zahl an Sportwochen lockt
heute auf die Plätze. Das Pro-
gramm in der Übersicht:

SV Nendorf
Wie ungewöhnlich: Von

Donnerstag bis Donnerstag
richtet der SVN den Mittel-
weser-Cup aus – in den Kate-
gorien Erstvertretung, Zweit-
vertretung und Altherren.
Heute steigt der dritte Spiel-
tag ab 16.30 Uhr. Alle weite-
ren Ansetzungen gibt‘s täg-
lich in der Harke, die Finals
der Herren steigen am kom-
menden Donnerstag um 18.45
und um 20.30 Uhr.

JG Oyle
Die Oyler verzeichnen ak-

tuell wieder ein imenses Zu-
schaueraufkommen anläss-

lich ihres Turniers. Auch heu-
te dürfte es voll werden im
Beekenstadion, wenn die
Platzierungsspiele steigen.
Im Spiel um Platz drei stehen

sich zunächst der SV Sebben-
hausen/Balge und der SV
Aue Liebenau gegenüber (15
Uhr), anschließend ermitteln
der SC Marklohe und die

gastgebende JG den Turnier-
sieger (17 Uhr).

FC Düdinghausen-Debling-
hausen

Der Finaltag beginnt um 14
Uhr mit einem BocciaTurnier
60+, um 15.30 Uhr steigt das
Finale des Herrenturniers.

TuS Leese
Die Kreisliga-Partie TuS

Leese – TSV Loccum bildet
heute den Höhepunkt ab 15
Uhr. Zuvor stehen diese Akti-
onen auf dem Plan: 11 Uhr Er-
lebnis-Wanderung durch
Leese, 13.30 Uhr Slacklining,
Barfußpfad, 14.30 Uhr Ku-
chenbüffet.

SV Kreuzkrug-Huddestorf
Fußball steht heute im Mit-

telpunkt. Um 14 Uhr wird zu-

nächst der Sieger im A-Pokal
ermittelt, um 15 Uhr beginnt
die Endrunde der Juxspiele,
um 16 Uhr empfängt die Fuß-
ball-Erstvertretung den TuS
Petershagen-Ovenstädt II
zum Testspiel.

SV Warmsen
Noch quasi am Anfang

steht die Warmser Woche.
Das heutige Programm: 15
Uhr Handball-Abzeichen,
16.30 Uhr Beachhandballtur-
nier, 18.30 Uhr Turnier der
Zweit- und Drittvertretung.

SSV Steinbrink
Der TuS Wagenfeld und

Eintracht Tonnenheide spie-
len um 14 Uhr um Platz drei,
um 16 Uhr beginnt das End-
spiel zwischen TuRa Espel-
kamp und Holzhausen.

Schinnas Artur Ambartsumian behauptet im Gruppenspiel des
Mittelweser-Cups die Kugel gegen die Stolzenauer Andreas Kaiser
(rechts) und Jonathan Ende. Stolzenau siegte 2:0. FOTO: SCHMIDT

” Ich muss betteln, wenn
ich mal zu einer anderen Zeit
rein will. Das geht dann aber
nicht, weil Schulsport ist
oder ein Chor singt oder eine
Band spielt.
Carlos Esteves, Taekwondo-Bundestrai-
ner, zu den Trainingsbedingungen in der
heimischen Sporthalle in Iserlohn

2

2

NTAKT

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Kleiner Pieks,
großer Ertrag

Das hat sich doch gelohnt.
Currywurst-Pommes, Cola
satt und eine dicke Packung
Kekse für den Papa, ein Mal-
buch, fünf Tütchen Gummi-
bären und mehr als die Hälf-
te von Papas Wurst für die
Erstgeborene. Nicht zu ver-
gessen: Ein gutes Pfund we-
niger auf der Waage. Leider
nur vorübergehend.

Sie ahnen es: Hier geht‘s
mitnichten um eine Shop-
ping-Tour samt Give-aways
zwecks Kundenbindung,
sondern ums Blut spenden.
Ich war zum ersten Mal da-
bei.

Nun ist es wahrlich keine
Heldenleistung, im 46. Le-
bensjahr erstmals auf die
Idee zu kommen, sich
zwecks Blutentnahme an-
zapfen zu lassen. Vor allem,
wenn der Primär-Antrieb,
zur Spende zu gehen, vor-
nehmlich dem Currywurst-
Appetit der Tochter zuzu-
schreiben war. Aber irgend-
wie hat es sich in den ver-
gangenen 28 Jahren einfach
nicht ergeben, ich hatte
wohl jedes Mal keine Zeit.
Billige Ausrede, werden Sie
sagen, vermutlich mit Recht.
Zumal ich nicht mal sonder-
lich Angst vor Nadeln habe:
Vergangenes Jahr wurde ich
in einer Sitzung (ich erspare
Ihnen die Details) zehnmal
gepiekst, und diese Proze-
dur überlebt zu haben, hievt
mich in den Augen meiner
Töchter auf den Level der
größten Superhelden dieses
Universums.

Wie dem auch sei: Der
Bock ist umgestoßen, ich ge-
lobe feierlich, der „ersten
Bürgerpflicht“ (O-Ton mei-
ner lieben Frau) künftig kon-
sequent nachzukommen und
Blut zu spenden. Auch auf
die Gefahr hin, dass mir von
der anschließenden Curry-
wurst nur der Zipfel bleibt.

Fußball statt Krieg
Fußball: Die 17-Jährige aus dem Irak schnürt beim TSV Eystrup die Fußballstiefel

EYSTRUP. Jnar Khalaf ist im
irakischen Sindschar aufge-
wachsen. Vor zwei Jahren
musste sie ihre Heimat ver-
lassen – die Gräueltaten der
IS-Milizen ließen ihr keine
andere Wahl. Anfang dieses
Jahres ist die heute 17-Jähri-
ge, gemeinsam mit ihren El-
tern und den vier Brüdern,
nach Deutschland gekom-
men. Seit wenigen Wochen
trainiert sie bei den Fußballe-
rinnen des TSV Eystrup mit.

Der Kontakt zum Verein
kam über Maria Schmoll aus
Hoya zustande, die bereits
seit vielen Jahren Flüchtlin-
gen nach der Ankunft als
wichtige Bezugsperson in
sämtlichen Angelegenheiten
unter die Arme greift, bei Be-
hördengängen dabei ist und
versucht, die Herausforde-
rungen in einem fremden
Land etwas leichter zu meis-
tern. „Ich bin immer auf Zuf-
ruf da“, erklärt Schmoll.

Andreas Lenz, Trainer der
Eystruper Fußballerinnen,
beschreibt Khalaf als kon-
taktfreudiges Mädchen, das
sich während des Fußballtrai-
nings wohlfühlt. „Klar, die
Sprachschwierigkeiten sind
natürlich da und auch die
Fußballregeln kennt sie noch
nicht. Aber eigentlich läuft es
ganz gut. Man verständigt

sich mit Händen und Füßen.“
Khalaf selbst hat sich sehr da-
rüber gefreut, dass sie herz-
lich aufgenommen wurde
und ihr alle aus der Mann-
schaft helfen. Schon im Irak
wollte Khalaf Fußball spielen.
„Da war es aber einfach nicht
typisch, dass Frauen Fußball
spielen“, erklärt sie.

Auf welcher Position sie
spielt, ist ihr eigentlich egal.
„Das sind mir die liebsten
Spielerinnen. Mal sehen, wo
wir sie dann aufstellen wer-
den“, erzählt Mareile Ha-
tesohl, Trainerin der zweiten
Frauenmannschaft, mit ei-
nem Schmunzeln. Mehrere
deutsche Wörter hat Khalaf
bereits gelernt, ab August
wird sie in Nienburg einen
Sprachkurs beginnen. ds

Jnar Khalaf ist
froh, Zuflucht in
Deutschland ge-
funden zu ha-
ben. Schon im
Irak hätte sie
gerne Fuß-
ball gespielt. In
Eystrup kann sie
nun regelmäßig
trainieren. Ihre
Mitspielerinnen
helfen ihr, wo
immer sie kön-
nen. Auch Do-
kumentarfil-
mer Claudio von
Planta schau-
te beim Trai-
ning vorbei. Der
Schweizer hat-
te Khalafs Fa-
milie bereits im
Irak getroffen
und machte nun
in Eystrup Auf-
nahmen für ein
Filmprojekt.
FOTO: SCHMIDT (2)
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Warme Worte aus den USA
Rummenigge mit klarer Prognose für die Zukunft von Bastian Schweinsteiger

VON KLAUS BERGMANN

CHARLOTTE. Der Rückzug
von Bastian Schweinsteiger
aus der Fußball-National-
mannschaft und das Rätselra-
ten um die Zukunft des Welt-
meisters bei Manchester Uni-
ted ist auch in den USA ein
heißes Thema. Genauer ge-
sagt beim FC Bayern, der auf
seiner Amerika-Tour gerade
in Charlotte Station macht.
Und zumindest eines hält der
Münchner Vorstandschef
Karl-Heinz Rummenigge bei
den Spekulationen und
Schweinsteigers Zukunft für
undenkbar: „Ich bin zu hun-
dert Prozent überzeugt, dass
er nicht nach Deutschland zu-
rückkehren wird, weil sein
Club war Bayern München.
Er wird nicht bei einem zwei-
ten Bundesligaclub aufschla-
gen, das würde mich total
überraschen.“

Auch Philipp Lahm verfolgt
alle Entwicklungen aufmerk-

sam. Seinem langjährigen
Weggefährten zollte er am
Freitag (Ortszeit) nach dem
Training in Charlotte zu-
nächst einmal „großen Res-
pekt“ für dessen DFB-Lauf-
bahn. „120 Länderspiele, das
ist einfach eine unglaubliche
Leistung“, sagte Lahm (113
Einsätze). 2014 waren beide
gemeinsam in Brasilien Welt-
meister geworden. Lahm, sei-
nerzeit Kapitän, trat nach
dem Triumph zurück.

Bundestrainer Joachim
Löw beförderte daraufhin
Schweinsteiger zum Kapitän.
„Wir haben viel miteinander
erlebt. Für mich ist Bastian
ein überragender Fußballer,
ein sensationeller Typ“, äu-
ßerte Lahm. Er nannte
Schweinsteiger einen der we-
nigen Freunde im Fußballge-
schäft.

„Uns wird immer etwas
verbinden: Wir sind beim FC
Bayern von der Jugend rauf-
gekommen, hatten da einen

erfolgreichen Weg, genauso
in der Nationalmannschaft“,
erinnerte der 32-jährige
Lahm. Zehn Jahre spielte das
Duo zusammen für Deutsch-
land. Beim FC Bayern war ihr
größter gemeinsamer Erfolg
der Champions-League-Ge-
winn 2013.

„Eine kluge, gute und nach-
vollziehbare Entscheidung“

Rummenigge sprach im
„BR Sport“ von „einem klu-
gen Zeitpunkt“, den Schwein-
steiger kurz vor seinem 32.
Geburtstag nach dem ver-
passten EM-Titelgewinn in
Frankreich gewählt habe.
„Weltmeister war er vor zwei
Jahren, das zu wiederholen
wird sehr schwer 2018 in
Russland. Er ist jetzt in einem
Alter, in dem er sich nur noch
auf den Club konzentrieren
will. Dementsprechend ist es
eine kluge, gute und nach-
vollziehbare Entscheidung“,

sagte der Ex-Nationalspieler.
Spannend bleibt, wie es mit

Schweinsteigers Profi-Karrie-
re insgesamt weitergeht. Der
neue Trainer José Mourinho
soll angeblich mit dem Routi-
nier, der 2015 vom FC Bayern
nach England wechselte,
nicht mehr planen. „Also
wenn es einer weiß, was er
jetzt in bestimmten Situatio-
nen macht, ist es der Basti“,
sagte Lahm.

Der DFB-Rücktritt sei viel-
leicht auch ein Signal an den
Verein gewesen, sich ganz
auf diesen zu konzentrieren,
meinte Rummenigge: „Ich
kann mir vorstellen, dass er
bei Manchester United bleibt
und mit einem neuen Trainer,
mit einer neu aufgebauten
Mannschaft die Ziele neu an-
gehen wird.“ Egal, was pas-
siere, für den Münchner Vor-
standsvorsitzenden steht ei-
nes unwiderruflich fest: „Bas-
tians Karriere war - so oder so
- großartig.“

FC Bayern Münchens Kapitän Phillipp Lahm (rechts) zollte seinem langjärhigen Weggefährten Bastian Schweinsteiger eine Menge Res-
pekt und bezeichnete ihn als „einen der wenigen Freunde im Fußballgeschäft“ FOTO: DPA

Wer tritt die
Nachfolge an?

Vier Kandidaten für das Kapitänsamt

BERLIN. Der Kapitän ist zu-
rückgetreten. Einen Nachfol-
ger für Bastian Schweinstei-
ger wird Bundestrainer Joa-
chim Löw erst vor dem ersten
Länderspiel der kommenden
Saison am 31. August gegen
Finnland festlegen. Vier Tage
später startet für die deutsche
Fußball-Nationalmannschaft
die Qualifikation für die Welt-
meisterschaft 2018 in Russ-
land. Das DFB-Team muss am
4. September in Norwegen
antreten. Die Kandidaten für
den Chefposten stehen schon
jetzt fest.

Manuel Neuer (30 Jahre/71
Länderspiele): Der Welttor-
hüter gilt als Favorit. Schon
bei der EM in Frankreich trug
der 30 Jahre alte Keeper des
FC Bayern die Kapitänsbin-
de, als Schweinsteiger nach
seiner Knieverletzung noch
nicht fit war. Seit September
2014 agierte Neuer schon
mehrmals als Aushilfs-Spiel-
führer. Der Münchner genießt
in der Mannschaft großen Re-
spekt.

Jérôme Boateng (27 Jah-
re/65 Länderspiele): Der
Münchner hat sich im Natio-
nalteam zu einer Führungs-
kraft entwickelt. In Frank-
reich trieb er auf dem Platz
seine Mitspieler an - und setz-

te auch kritische Akzente.
„Das wäre eine große Ehre
für mich. Ich denke, dass ich
die Aufgabe eines Kapitäns
erfüllen könnte“, hatte der
Abwehrchef schon vor der
EM geäußert. Beim EM-Test
in Augsburg gegen die Slo-
wakei (1:3) hatte Boateng
dann schon einmal die Kapi-
tänsbinde getragen.

Sami Khedira (29 Jahre/65
Länderspiele): Auch der Profi
von Juventus Turin ist bereit,
Verantwortung zu überneh-
men. Auf dem Weg zum WM-
Triumph vor zwei Jahren in
Brasilien hatte der Mittelfeld-
mann deutlich die Meinung
des Teams vertreten. Im No-
vember 2014 beim Freund-
schaftsspiel in Spanien führte
er die DFB-Mannschaft erst-
mals als Kapitän auf das Feld.

Thomas Müller (26 Jah-
re/77 Länderspiele): Der Tor-
jäger ist eine feste Größe bei
Löw, auch wenn es für den
26-Jährigen vom FC Bayern
München bei der EM in
Frankreich nicht so gut wie
bei den vorangegangenen
Turnieren lief. Im März die-
sen Jahres beim 4:1 im Test-
spiel gegen Italien hatte Mül-
ler bereits einmal die Kapi-
tänsbinde getragen. Müller
spricht Probleme offen an.

Manuel Neuer, Jerome Boateng, Sami Khedira und Thomas Müller
sind die Kandidaten für den Kapitänsposten. FOTO: DPA

Generalprobe gelungen
Beachvolleyball-Duo Ludwig/Walkenhorst siegt in Klagenfurt

KLAGENFURT. Die Beachvol-
leyball-Europameisterinnen
Laura Ludwig und Kira Wal-
kenhorst haben mit dem Sieg
bei der Olympia-Generalpro-
be ihre Medaillen-Ambitio-
nen für Rio unterstrichen. Die
Hamburgerinnen entschie-
den das Finale des Major-Tur-
niers im österreichischen Kla-
genfurt gegen Joana Heidrich
und Nadine Zumkehr aus der
Schweiz knapp mit 2:1 (24:22,
14:21, 15:11) für sich.

Das Nationalteam holte da-
mit sein fünftes internationa-
les Gold in diesem Jahr. Lud-
wig und Walkenhorst gewan-
nen in Antalya, Hamburg und
im polnischen Olsztyn, dazu
das EM-Finale in Biel.

„Wir betrachten Klagenfurt
vor allem als mentale Aufga-
be, wollen nicht so sehr auf
das Gesamtresultat gucken“,
hatte die sechsmalige deut-
sche Meisterin Ludwig zuvor
erklärt. „Sonst hätten wir vier
Wochen keinen Wettkampf

gehabt“, begründete Ludwig
ihren Start.

Im Halbfinale hatten sich
die beiden Hamburgerinnen
gegen das Schweizer Duo
Tanja Hüberli und Nina Bet-
schart mit 21:11, 21:19 durch-
gesetzt.

Das zweite deutsche Olym-
pia-Duo, Karla Borger und

Britta Büthe (Stuttgart), war
in Klagenfurt im Viertelfinale
an den beiden Südamerika-
nerinnen gescheitert. Markus
Böckermann und Lars Flüg-
gen (Hamburg), die ab dem 7.
August an der Copacabana
das einzige deutsche Män-
nerteam sind, schieden in der
ersten K.o.-Runde aus.

Kritik nach Probealarm
Olympisches Dorf sorgt für Ärger bei Athleten

RIO DE JANEIRO . Ein Probe-
Feueralarm hat die deutschen
Athleten im olympischen Dorf
in Rio de Janeiro in der Nacht
zum Samstag aufschreckt.
„Wir haben den Eindruck, es
gibt zu viele Probealarme und
werden mit den Organisato-
ren sprechen. Es darf schließ-
lich nicht als Störung emp-
funden werden, sondern soll
doch ernst genommen wer-
den“, sagte Ulrike Spitz,
Sprecherin des deutschen
Teams, am gestrigen Samstag
nach dem Probealarm. „In
der Wettkampfphase darf das
nicht passieren.“ Gelassen
reagierte hingegen Moritz
Fürste auf die nächtliche Ru-
hestörung im olympischen
Dorf. „3:30 h Feueralarm im
Deutschen Haus. Eine schöne
Abwechslung - wer will schon
schlafen. Zum Glück Fehla-
larm“, twitterte der Kapitän
der deutschen Hockey-
Mannschaft.

Nach einem Feuer im Dorf

hat die australische Delegati-
on erneut die dortigen Zu-
stände kritisiert. Das Feuer
sei im Parkhaus ausgebro-
chen, dort liege viel Müll her-
um, sagte Delegationschefin
Kitty Chiller. Viele Arbeiter
dort würden rauchen. „Das ist
aber eine Nichtraucher-Anla-
ge.“ Rund 100 Mitglieder des
australischen Teams hätten
am Freitagnachmittag kurz-
zeitig das Hochhaus verlas-
sen müssen. „Es gab keine
Verletzten“, so Chiller. Nach
rund 30 Minuten habe man
dann in das Dorf zurückkeh-
ren können. Die Feuerwehr
sei schnell vor Ort gewesen,
auch der eigene Notfallplan
habe funktioniert. Die Ursa-
che für das Feuer war zu-
nächst unklar.

Schon vor einer Woche hat-
ten die Australier über defek-
te Wasserleitungen, Gasge-
ruch in einigen Appartements
und verstopfte Toiletten ge-
klagt - deswegen war die De-

legation erst am vergangenen
Mittwoch eingezogen. Rund
630 Handwerker und Reini-
gungskräfte hatten in einem
Noteinsatz alle 31 neu gebau-
ten Hochhauskomplexe da-
nach in einen Zustand ver-
setzt, der den Bezug von Ath-
leten und Delegationen er-
möglicht. Inzwischen sind be-
reits zig tausende Sportler
und Teammitglieder in die
Anlage nahe des Olympia-
parks im Stadtteil Barra ein-
gezogen.

In sozialen Medien äußer-
ten viele Brasilianer Mitleid
mit dem gebeutelten Team
Australiens. „Jeden Tag ein
7:1 für die Australier - jetzt
auch noch Feuer“, hieß es im
Kurznachrichtendienst Twit-
ter. Brasiliens Pleite im Halb-
finale der Fußball-Weltmeis-
terschaft 2014 gegen Deutsch-
land gilt im Olympia-Land
mittlerweile als Synonym da-
für, wenn etwas richtig schief-
geht.

Mit einem 2:1-Finalerfolg gewannen Laura Ludwig und Kira Wal-
kenhorst das Turnier in Klagenfurt. FOTO: DPA
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IN KÜRZE

FUSSBALL

Liverpool-Keeper
Karius fällt aus
LONDON. Der FC Liver-
pool mit Trainer Jürgen
Klopp muss zum Saisonstart
in der englischen Premi-
er League auf Torhüter Lo-
ris Karius verzichten. Der für
rund sechs Millionen Euro
vom Fußball-Bundesligisten
FSV Mainz 05 verpflichte-
te deutsche Keeper zog sich
auf der USA-Reise des Clubs
im Testspiel gegen den FC
Chelsea (0:1) am Mittwoch
einen Bruch der rechten
Hand zu und wird rund zwei-
einhalb Monate pausieren
müssen. Der 22-jährige Ka-
rius zog sich die Verletzung
bei einem Zusammenprall
mit seinem Mitspieler Dejan
Lovren zu.

FUSSBALL

Augenhöhlenbruch
bei Emir Spahic
HAMBURG. Fußball-Bundes-
ligist Hamburger SV muss
zum Saisonstart auf Ab-
wehrchef Emir Spahic ver-
zichten. Der Innenverteidi-
ger zog sich im Testspiel am
Freitag beim VfL Bochum
(0:1) einen Bruch der Au-
genhöhle zu und wird nach
Angaben des Clubs mindes-
tens vier Wochen fehlen.
„Wir hoffen natürlich, dass
er so schnell wie möglich zu-
rückkehren kann. Emir ist
ein sehr wichtiger Bestand-
teil unserer Mannschaft. Wir
wünschen ihm alles Gute“,
wird HSV-Trainer Bruno Lab-
badia in einer Vereinsmittei-
lung zitiert. Spahic war im
Test in Bochum in der 22. Mi-
nute mit VfL-Stürmer Peniel
Mlapa zusammengeprallt.

FUSSBALL

Aigner kehrt zu
1860 zurück
FRANKFURT. Die Rückkehr
von Mittelfeldspieler Stefan
Aigner von Eintracht Frank-
furt zum TSV 1860 München
ist perfekt. Wie der hessi-
sche Fußball-Bundesligist
am gestrigen Samstag mit-
teilte, sei dem Wunsch des
gebürtigen Münchners ent-
sprochen worden, zu sei-
nem Heimatverein zurück-
zukehren. Aigner bestritt in
vier Jahren 136 Pflichtspie-
le für die Frankfurter und er-
zielte dabei 28 Tore. Aigner
spielte bereits von 2009 bis
2012 für Zweitligist 1860 und
erhielt dort nach Angaben
der „Löwen“ nun einen Kon-
trakt bis 2020. Es sei ihm
nicht leichtgefallen, die Ein-
tracht zu verlassen, erklär-
te der 28-Jährige, der noch
einen Vertrag bis 2018 am
Main besaß.

Rosberg rast auf Heim-Pole
Mercedes-Pilot erfüllt Teil eins der Heimmission. Allerdings macht ein Elektronikproblem leichte Sorgen.

VON JENS MARX

HOCKENHEIM. Mit Nerven-
stärke hat sich Nico Rosberg
die Pole Position für sein For-
mel-1-Heimrennen gesichert.
Der gebürtige Wiesbadener
ließ sich auch von kurzzeiti-
gen Elektronikproblemen an
seinem Silberpfeil nicht auf-
halten und raste auf Rang
eins bei der Qualifikation
zum Großen Preis von
Deutschland vor Lewis Ha-
milton. „Die Runde war Ham-
mer“, schwärmte Rosberg.

Er verwies seinen Merce-
des-Teamkollegen auf den
zweiten Platz. Der WM-Spit-
zenreiter konnte nach einem
Verbremser die Bestzeit sei-
nes Stallrivalen nicht mehr
unterbieten. „Nicos Stärke
hat den Lewis in den Fehler
getrieben“, befand Merce-
des-Teamaufsichtsratschef
Niki Lauda: „Er hat den Le-
wis auf seiner Heimstrecke so
richtig niedergemacht.“

Wirklich gut drauf wirkte
Hamilton danach nicht, allzu
besorgt schien er allerdings

auch nicht. „Es ist einer der
besten Kurse zum Überho-
len“, meinte er mit Blick aufs
Rennen. Fünf der vergange-
nen sechs Rennen entschied
Hamilton für sich.

Für Rosberg ist es die fünfte
Pole in dieser Saison, die 27.
insgesamt. Vor zwei Jahren
hatte der mittlerweile 31-Jäh-
rige auf dem Hockenheim-
ring von der Pole aus gewon-
nen.

Dritter wurde Daniel Ricci-
ardo im Red Bull. Für den

viermaligen Weltmeister Se-
bastian Vettel, der noch nie in
Hockenheim gewinnen konn-
te und im Ferrari in diesem
Jahr auch noch auf den ersten
Sieg wartet, blieb nur der ent-
täuschende sechste Platz. „Es
war irgendwo der Wurm drin,
die Rundenzeit wollte nicht
kommen“, konstatierte der 29
Jahre alte Vettel: „Die ande-
ren sind schneller geworden,
bei uns war die Luft draußen.
Bitter, dass wir wieder weiter
hinten stehen als geplant.“

Für Nico Hülkenberg war
Rang sieben im Force India
dagegen ein Grund zur Freu-
de - oder wie er sagte: „Best
of the Rest zu sein. Nur die
drei großen Teams sind vor
mir.“ Pascal Wehrlein kam im
Manor auf Rang 18.

Das erwartete Duell zwi-
schen Rosberg und Hamilton
ging gleich im ersten Zeitab-
schnitt los. Nach einer Auf-
wärmrunde legte Rosberg die
Bestzeit hin - das war ihm be-
reits bei allen drei Freien
Trainingseinheiten gelungen.
Jedes Mal hatte er Hamilton
dabei auf den zweiten Platz
verwiesen. Im Qualifying
konterte der Brite zunächst
und passierte kurz nach Ros-
berg mit einer noch schnelle-
ren Runde die Zeitmessung.
Das Kurzprogramm reichte
beiden im ersten Zeitab-
schnitt, Vettel wies schon
jetzt einen Rückstand von
weit über einer halben Se-
kunde auf Hamilton auf.

Die Pole machten Hamilton
und Rosberg weiter unter sich
aus. Sechsmal startete Hamil-

ton bereits in diesem Jahr
vom ersten Platz, viermal Ros-
berg. Einmal nur konnte im
Australier Ricciardo in Mona-
co ein Fahrer die Phalanx der
Silberpfeile durchbrechen.

Wie schon im ersten Quali-
fikationsabschnitt legte auch
im zweiten Rosberg zunächst
vor. Und Hamilton mit einer
schnelleren Runde nach. Vet-
tel kam als Neunter weiter,
der Rückstand auf Hamilton
und Rosberg wuchs. Daran
änderte sich auch nicht viel
im dritten Durchgang, als es
um die zehn besten Startplät-
ze ging.

Rosberg schien auf Best-
zeit-Kurs, bog dann aber in
die Box ab. Ein Problem mit
der Elektronik war aufgetre-
ten. Hamilton übernahm er-
neut die Führung. Dann kam
Rosberg wieder raus und un-
terbot Hamiltons Bestzeit.
Der Brite wollte kontern, fuhr
im ersten Sektor auch noch
schneller als Rosberg, leistete
sich dann aber einen Ver-
bremser. Damit war die Chan-
ce auf die Pole dahin.

Russland kündigt Klagen an
Sportminister Mutko droht mit juristischer Vergeltung

MOSKAU. Nach den Vorwür-
fen des Staatsdopings reitet
Russland scharfe Attacken
gegen die Welt-Anti-Doping-
Agentur WADA und will vor
Gericht ziehen. „Die WADA
hat sich eigene Regeln jen-
seits der Gesetze gegeben“,
sagte Sportminister Witali
Mutko am Samstag dem rus-
sischen Sportfernsehender
Match TV in Moskau. Im
jüngsten Bericht des WADA-
Chefermittlers Richard McLa-
ren werde man jede Zeile
„analysieren und juristisch
dagegen vorgehen“. Der Mi-
nister sagte allerdings nicht,
vor welchen Gerichten Russ-
land klagen werde.

Der WADA-Ermittler hatte
Russland in seinem Report Mitte
Juli staatlich gesteuertes Doping
vorgeworfen. Der Skandal hätte
für die Sportnation fast den To-

talausschluss von den Sommer-
spielen in Rio de Janeiro bedeu-
tet, allerdings entschied das In-
ternationale Olympische Komi-
tee (IOC), jeden einzelnen Fach-
verband über den Start
russischer Sportler entscheiden
zu lassen.

Trotzdem kann die russische
Mannschaft nach dem komplet-
ten Ausschluss von Leichtathle-
ten und Gewichthebern sowie
von anderen Sportlern nur redu-
ziert in Rio antreten, mit Stand
vom Samstagmorgen waren 262
Athleten von planmäßig knapp
390 zugelassen. Die gesperrten
Sportler wollten nach den Spie-
len vor Zivilgerichten klagen,
kündigte Mutko an. Er will sich
an diesem Montag auch vor der
UNESCO in Paris über die WADA
beschweren. Die Kulturorganisa-
tion ist im Rahmen der UN auch
für Sport zuständig.

Mutko kritisierte auch den
Ausschluss der kompletten Ge-
wichthebermannschaft für Rio.
Der Gewichtheber-Weltverband
IWF verstoße damit gegen Vor-
gaben des IOC, sagte Mutko.
Wenigstens Athleten „mit einer
fleckenfreien Reputation“ müss-
ten zugelassen werden. Mutko
nannte die Namen Oleg Tschen
und David Bedschanjan.

Der Minister riet dem russi-
schen Gewichtheberverband
deshalb zu einer Klage vor dem
Internationalen Sportgerichts-
hof (CAS) in Lausanne. Die IWF
hatte die wegen Dopingfällen
ohnehin auf acht Sportler redu-
zierte russische Mannschaft am
Freitag komplett gesperrt. Noch
haben nicht alle Fachverbände
über die Teilnahme russischer
Sportler entschieden. Etwa 100
Aktive waren am Donnerstag
nach Rio geflogen.

Russlands Sportminister Witali Mutko droht eine Klagewelle ge-
gen die Welt-Anti-Doping-Agentur WADA an. FOTO: DPA

So soll es auch morgen aussehen: Nico Rosberg (vorne) sicherte sich im spannenden Qualifying am Hockenheimring die Pole-Position und verwies Teamkollegen Lewis
Hamilton auf den zweiten Platz. FOTO: DPA

In der Boxengasse bejubelt Rosberg den Erfolg im Qualifying vom
Großen Preis von Deutschland. FOTO: DPA

SPORTART

Werder schlägt
Dynamo Dresden
DRESDEN. Fußball-Bun-
desligist Werder Bremen
hat sein zweites Spiel beim
„Bundeswehr Karriere Cup“
in Dresden gewonnen und
das Turnier als Dritter been-
det. Nach der 0:1-Auftaktnie-
derlage gegen Turniersieger
Real Betis Sevilla setzte sich
die Mannschaft von Trainer
Viktor Skripnik gegen Zweit-
liga-Aufsteiger Dynamo
Dresden mit 5:4 im Elfmeter-
schießen durch. Nach der re-
gulären Spielzeit hatte es 1:1
(0:0) gestanden. Johannes
Eggestein verwandelte den
entscheidenden Elfmeter für
die Gäste, nachdem er zu-
vor schon den zwischenzeit-
lichen Ausgleich (87.) mar-
kiert hatte. Stefan Kutschke
(83.) hatte die Dresdner in
Führung gebracht.
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Auf dem Kampe 13 · 31582 Nienburg
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Parkplätze direkt am Haus!

Seit 1921
Ihr Lieferant
für Bürobedarf

und Drucksachen!

Tanzschule Aki
Rudolf-Diesel-Straße 20
31582 Nienburg
www.Tanzschule-Aki.de
Info@Tanzschule-Aki.de

Kostenloser
Probetanzkurs –
auch ohne Partner!!!

Die neue Tanzschule in Nienburg mit eigenem Café!

Städte- und Industriereinigung GmbH
Rohr- und Kanalreinigung

24-Stunden-Notdienst (05021) 917462
Beseitigung von Verstopfungen
Kanalreinigung · Saugarbeiten
Pflasterarbeiten
Tiefbau · Winterdienst
Auf dem Kampe 3 · 31582 Nienburg
www.meyer-nienburg.de

Erdarbeiten · Terrassen-/Wegebau
Baumfällungen · Gartenpflege

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n es s m i t a l l e n s i n n en

AnzeigenSpezial

Kräher Weg

Einen abwechslungsrei-
chen Gewerbemix bieten
die Geschäfte, Betriebe und
Unternehmen am Kräher
Weg und den abzweigen-
den Straßen.

Insbesondere die gute Er-
reichbarkeit zeichnet dieses
Mischgebiet mit Handwerk,
Dienstleistung und Handel
aus, sodass es stetig Neu-
ansiedlungen gewerblicher
Art gibt.
Die Vielfältigkeit ist groß
und reicht von der Auto-

Handwerk, Dienstleistung und Handel
Unternehmen und Betriebe am Kräher Weg und umzu stellen sich vor

branche über Sport- und
Wellnessangebote bis hin
zu Handwerksbetrieben.
In diesem Anzeigen-Spe-
zial der Harke am Sonntag
möchten sich ansässige Un-
ternehmen und Firmen prä-
sentieren und empfehlen.

Lassen Sie sich überzeugen
von den vielfältigen Ange-
boten, die im Kräher Weg
und umzu offeriert und prä-
sentiert werden.
Viel Spaß beim Lesen und
Informieren wünscht Ihnen
die Harke am Sonntag.

Sauna Schumann am Kräher Weg 42 bietet Wellness
mit allen Sinnen in einem ruhigen Ambiente, beispielsweise

in der finnischen Sauna oder in der Klimasauna. Zudem
kann bei einer Massage so richtig entspannt werden.

An der Bar sind kleine Snacks und Getränke erhältlich.
Und in dem großzügig und gemütlich gestalteten Außen-
bereich mit Sonnenliegen finden die Gäste die perfekte

Erholung vom stressigen Alltag. Das Team der Sauna
Schumann freut sich auf Ihren Besuch.

Das Event Center Nienburg und die Tanzschule Aki

bieten Tanzkurse für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und

- NEU - auch für Erwachsene ab 50 an. Die wunderschönen

Räumlichkeiten mit überdachtem Außenbereich können

auch für Geburtstage, Feiern, Tagungen etc. gemietet wer-

den. Inhaber Aki Kalaitzis freut sich auf viele interessierte

Besucher, zum Beispiel bei einer kostenlosen Probestunde.

Im folgenden September feiert das

Medi-Fit Fitness-Wellnessstudio bereits sein

30-jähriges Jubiläum und blickt mit Stolz auf eine lange

Zugehörigkeit in der Gesundheitsbranche zurück.

Seit 1996 besteht die Firma HHS - GARTENBAU in
Nienburg, seit 2005 ist sie am Rendelkamp 4a ansässig. Seit

über 20 Jahren werden fast sämtliche Arbeiten im Außen-
bereich wie Baumfällungen, Gartenpflege, Pflasterarbeiten
und Zäune vom qualifizierten Personal für gewerbliche und

private Kunden ausgeführt.

Die Firma ASCHOFF GmbH, Auf dem Kampe 13, versteht sich

als Spezialist für Bürobedarf aller Art. In der Druckerei werden

Drucksachen von der Visitenkarte über Briefbögen bis hin zu

Präsentationsmappen angefertigt – und das vom Layout bis zum

Druck und anschließender Bindung.

Die MEYER Städte- und Industriereinigung GmbH,

Auf dem Kampe 3, versteht sich als zuverlässiger Dienstleister

rund um die Kanal- und Rohrreinigung sowie den Landschafts-

und Tiefbau. Weitere Leistungsangebote sind die Kanalinspektion

mittels Kamera sowie die geschlossene und offene Wasserhaltung.



Einmalig vor Ort in Nienburg: als UTAX-Fachhandelspartner bietet
die epc GmbH professionelle Druck- und Kopiersysteme.

„Das wird sehr gut angenommen. Eine professionelle
Drucklösung reduziert laufende Verbrauchskosten und bietet

starke technologische Vorteile zugleich“, sagt Mirco Höfelmeyer.
Wartung, Reparatur und auch der Toner sind in einer monatlichen Pau-

schale enthalten. Unterm Strich ist diese Lösung günstiger als
der Einsatz von Standarddrucker mit teurem Toner.

Foto: Samar El-Saadi und Mirco Höffelmeyer (v.l.)Das Fachgeschäft Schilder Plinke ist umgezogen, vom

Kräher Weg 56 an den nur wenige Meter entfernten neuen

Standort Kräher Weg 58 - in unmittelbarer Nähe zum

Eingang des Straßenverkehrsamtes.

Die Angebotsvielfalt ist geblieben, betont Betreiberin

Petra Eisenreich. Neben klassischen Kfz-Kennzeichen

sind unter anderem Schilder mit Sonderprägungen nach

individuellen Wünschen sowie Gravurschilder erhältlich.

Der „Kräher Weg“ wird
heute höchstwahrschein-
lich zum letzten Mal für
den Verkehr gesperrt.
Wenn es nicht wieder zu
sehr regnet, werden die
Asphaltierungsarbeiten
am späten Nachmittag
abgeschlossen sein.

Wie Uwe Schindler, Lei-
ter der Straßenbaubehör-
de Nienburg, im Gespräch
mit der Harke am Sonntag
berichtet, wurden die Ar-
beiten, die eine Komplett-
sperrung nötig machen, auf
Wunsch der Gewerbetrei-
benden überwiegend auf
die Sonntage verlegt.

„Die privaten Anlieger
waren davon naturgemäß
nicht so begeistert und auch
die Mitarbeiter der Stra-
ßenbaufirma wären sonn-
tags natürlich lieber bei ih-
ren Familien gewesen, aber
in diesem Fall ließ sich die-
se Vorgehensweise nicht
verhindern“, so Schindler
weiter.
Die Sanierung des „Kräher
Weges“ war schon seit Lan-
gem geplant. Die Arbeiten
wurden erforderlich, weil
die Fahrbahn im Laufe der
Jahre arg in Mitleidenschaft
geraten war und noch dazu
so gut wie keinen Unter-
bau hatte. Bohrungen hat-
ten ergeben, dass unter der
Tragschicht nur Sand war.

Die Straße hätte jederzeit
aufbrechen können.

Nach der Fertigstellung
wird der „Kräher Weg“,
der als Kreisstraße 3 die
Stadt Nienburg mit dem
Entsorgungszentrum in der
„Krähe“ beziehungsweise
der Gemeinde Steimbke
verbindet, über eine bis zu
zwölf Zentimeter starke De-
cke verfügen.

Bereits abgeschlossen sind
die Arbeiten an der B 215
zwischen dem Berliner
Ring und dem real-Kreisel.
„Dort wurden am Donners-
tag die letzten Schilder und
Markierungen abgebaut.

Edda Hagebölling

Heute zum letzten Mal gesperrt
Gewerbetreibende hatten darum gebeten, die wesentlichen Arbeiten sonntags auszuführen

AnzeigenSpezial

Kräher Weg

Der „Kräher Weg“ ist heute höchstwahrscheinlich zum letzten Mal gesperrt. Die wesentlichen Arbei-
ten wurden auf Wunsch der Gewerbetreibenden überwiegend sonntags ausgeführt. FOTO: HAGEBÖLLING

Verschenken Sie die schönsten Seiten
aus der Mitte Niedersachsens.

15€

Jahres-
abonnement

für nur

Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 9 66-403

vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Landerleben

Das AUTOHAUS HOYER am Kräher Weg 33 ist der kompe-
tente BMW-Vertragshändler in Nienburg. Neben dem Verkauf

von Neu- und Gebrauchtwagen zählt selbstverständlich auch der
Reparaturservice zum Leistungsspektrum. Das Autohaus ist Part-

ner der Marken BMW, Mini, Volvo und Land Rover in Nienburg,
Soltau und Walsrode.

Die Firma FRÄRKS Bedachungen Industriehallen

am Kräher Weg 15 bietet ein breites Leistungsspektrum an:

Bedachungen aller Art, Bauklempnerei, Errichten von Industrie-

hallen, Verkauf von Dachbaustoffen, Energieberatung, Fassaden-

verkleidungen, Abbau und Entsorgung von Asbestplatten,

Autokranverleih sowie Blitzschutzanlagen und Holzarbeiten.

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Kfz-Kennzeichen
und Schilder

aller Art.
Kräher Weg 58 · 31582 Nienburg
" (0 50 21) 53 96 · Fax (0 50 21) 71 57
info@schilderplinke.de · www.schilderplinke.de

Ihr IT-Systemhaus für Druck- und

Kopiertechnik in Nienburg!

Kräher Weg 54
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 88 99 - 88
Fax: 0 50 21 88 99 - 80
info@epcgmbh.de
www.epcgmbh.de

Ihr IT-Dienstleister für
Handel, Industrie und
Behörden.

Autohaus Hoyer GmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel. 05021 8888-55
Fax 05021 8888-44
Mail niklas.reling@hoyer.ps

BMW 530d xDrive Gran Turismo
EZ: 05.10.2015, km: 14.900, 258 (190) / PS (kW), 2.993 ccm,
Sophistograu brillianteffekt metallic, Polster: Leder Dakota
schwarz Exklusivnaht, Edelholzausführung Fineline anthrazit,
BMW Head-Up Display, Ambientes Licht, Anhängerkupplung mit
schwenkbarem Kugelkopf, Driving Assistant Plus, Navigations-
paket ConnectedDrive, Navigationssystem Professional, Park
Distance Control, Sport-Lederlenkrad, u.v.m.

Barpreis
Anzahlung
Laufzeit
Nettodarlehensbetrag
Ratenschutzversicherung Tod und AU**
Ratenschutzversicherung AL/SK**
darin 91,17 EUR Versicherungssteuer (19,00)
Sollzins p.a.*
Effektiver Jahreszins
Zielrate

58.930,00 EUR
15.000,00 EUR

36 Monate
45.692,37 EUR

1.191,38 EUR
570,99 EUR

2,46 %
2,49 %

29.976,46 EUR
529,00 EURmtl. Rate

Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,2 l/100 km, außerorts: 5,6 l/100 km,
kombiniert: 6,2 l/100 km, CO2-Emission komb. 163 g/km,
Energieeffizienzklasse A.
Finanzierungsangebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164,
80939 München. Stand 07/2016. *Gebunden für die gesamte Vertrags-
laufzeit, **optional erhältlich.

AUTOHAUS HOYER.
IHR NIENBURGER BMW VERTRAGSHÄNDLER
IM GEWERBEGEBIET KRÄHER WEG.

Seit nunmehr 15 Jahren im Gewerbegebiet Kräher Weg:
Ihr Autohaus Gerd Hoyer GmbH. Wir stehen für eine große
Auswahl an Premiumfahrzeugen und bieten Ihnen immer
das beste Angebot. Wie wäre es beispielsweise damit:

Abb. ähnlich



Mit Country aus
dem Wochenende

Online-Redakteur David Sarkars (Geheim-)Tipp

VON
DAVID SARKAR

HANNOVER. Robby Ballhause
war jahrelang als Straßen-
musiker unterwegs, bevor er
13 Jahre lang als Produzent
und Toningenieur für ver-
schiedene Künstler arbeite-
te. Mittlerweile beschränkt
sich der Hannoveraner wie-
der voll und ganz auf die
Musik und begeistert seine
Zuhörer mit einer Mischung
aus Folk, Bluegrass, Count-
ry, Rock und Pop. Ich freue
mich auf den charismati-
schen Hutträger, der heute
von 17.30 bis 19.30 Uhr auf
der Löwenbastion aufspie-

len wird.
Wer es ro-
ckig mag,
sollte direkt
auf der Lö-
wenbastion
b l e i b e n ,
denn ab
19.30 Uhr
ist dort die
U 2 - C o v e r-

Band „U2 Experience“ zu
sehen sein. Ich bin mir si-
cher, dass die Besucher
stimmkräftig zu Hits wie
„Sunday, bloody Sunday“
und „With or without you“
mitsingen werden. So kann
man das Wochenende schön
ausklingen lassen.

David Sarkar

Maschseefest
2016
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Rein ins
Vergnügen!
Mit Bus & Bahn kommen Sie einfach
& bequem zum Maschseefest.

Schon ab 5 Euro*!
*GVH TagesEinzelTicket 1 Zone

Bus-Sonderlinie 267:
Die eigens für das Maschseefest
eingerichtete Buslinie 267 pendelt
täglich im 15-Minuten-Takt zwischen
Kröpcke und Maschsee/Strandbad.

Fahrtzeiten der Maschseeflotte
während des Maschseefestes:
Mo., Di. und Do. (10–21 Uhr),
Mi., Fr. und Sa. (10–24 Uhr) und
So. (10–22 Uhr). Abfahrt ist immer
zur vollen und halben Stunde am
Anleger „Fackelträger“ am Nordufer.

www.uestra.de

1 Maschsee Skyliner

2 Kinderwiese

3 Foodmeile West

4 Puerto Español - Ibiza Lounge

5 Lindener Steg

6 SeeBiergarten

7 Bolero Island/ SeeTerrassen

8 Maschsee Pavillon

9 Zum „Bähren-Starken“ Leuchtturm-Eck

10 Groove Garden

11 Japan - Bar SU-shin

12 Welcome to Miami

13 Maschsee Bühne

14 SeehausBiergarten

15 Smeraldo

16 Restaurant Aresto

17 Costa Mekito

18 Sylt Lounge & Madsack See-Salon

19 Foodmeile Ost

20 Karibisches Dorf

21 Hamborger Veermaster

22 Gosch-Sylt/ Geibeltreff

23 Restaurant Clichy/ Geibeltreff

24 Pier 51

25 Visit Berlin/ Sonnendeck

26 NDR 1 Kultbühne an der Löwenbastion

27 Temple Bar

28 Inselterrassen

29 Karibik an der Maschseequelle

Live-Musik-Bühne

Kinderprogramm

Fahrradabstellplatz

Autoparkplatz

Toiletten

Erste Hilfe

Behinderten-Parkplatz

Behinderten-Servicepoint

Geldautomat

U-Bahn Station

Haltestelle Buslinien

Taxi

WC

Das Programm für den 31. Juli

Kinderwiese an der HDIArena, zwischen Seufzerallee und Karl-Thiele-Weg: 14 bis 19 Uhr: Bastel-
stände „Bei den wilden Wikingern“, Kinderschminken, Vier-Gewinnt, Riesenmemory, Zone-30-Roads-
how, 15/17 Uhr: Piratenspaß mit Mathias Lück, 16 Uhr: Clown Fussel

Nähe See-Biergarten: 14 bis 21 Uhr: Schach spielen mit dem Polizei-Schach-Club-Hannover, 16 Uhr:
Simultan-Schach – einer gegen zehn!

Maschsee-Bühne: Der heutige Tag steht ganz im Zeichen von Hannover als UNESCO City of Music,
11.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst „Segel der Barmherzigkeit“ mit Superintendent Thomas Höf-
lich (Amtsbereich Hannover Süd-Ost), Gemeindereferent Michael Habel (Pfarrgemeinde St. Heinrich)
und Musik vom Posaunenchor der Bethlehemsgemeinde SELK unter Leitung von Wolfgang Fleischer,
13 Uhr: FFB-BigBand (Jazz und Swing aus Barsinghausen), 16 Uhr: Scottish German Jazz Collective, 18
Uhr: Spaghetti Swing, 20 Uhr: soulcontrol (Soulklassiker
der 60er- und 70er-Jahre aus Hannover)

Am Nordufer unterwegs: 15 bis 18 Uhr: Als Walkacts
mischen sich Flammenca (temperamentvolle Südlände-
rin) und Frau Dunkel (Maschsee-Clown) unters Volk

Platz am Anleger Stadion: 15 bis 18 Uhr: Arthur kommt
vorbei (Artistik, Komik, Jonglage) & Victor und Katharina
(Tanzakrobatik-Show)

Bolero Island/See-Terrassen: 11 Uhr: Frühschoppen mit
DJ Frank!e

Groove Garden: 22 Uhr: DJ Kayhan (Ladies Night)

Sylt Lounge & Madsack See-Salon: 11 Uhr: HAZ-Jazz-
frühschoppen mit dem Christian von der Osten Trio
(Bob-Jazz der 1950er-Jahre und Jazz-Standards).

Hamborger Veermaster: 13 Uhr: Wunstorfer Shanty-Chor & Lui is op Tournee (plattdüütsche Stim-
mungsmusik), 20 Uhr: Tanzen am See (Schwofen auf der Tanzfläche)

Gosch-Sylt am Geibeltreff: 11 Uhr: Der ultimative Gute-Laune-Frühschoppen mit Dick & Durstig

NDR 1 Kultbühne an der Löwenbastion: 11 Uhr: Jazz-Frühschoppen mit der Bourbon Skiffle Compa-
ny, 15.30 Uhr: The Lulu White Salon Orchestra, 17.30 Uhr: Robby Ballhause (Singer-/Songwriter-Pop),
19.30 Uhr: U2 Experience (U2-Cover), anschließend NDR-1-Kultdisco-Open-Air

Temple Bar: 12.30 Uhr: Irish Folks (Live-Jam-Session), 15.30 Uhr: Emerald (Das Irish Folk-Orchestra),
20 Uhr: Regatta de Blanc (Sting- und The Police-Cover)

Karibik an der Maschseequelle: 11 bis 21 Uhr: Kids Funpark, 12 Uhr: Jazzfrühschoppen mit der Old
Virginny Jazzband, 15 Uhr: Andy Lee & his Rockin’ Country Men, 19 Uhr: Simply Turner (Tina Turner-
Covershow)

Puerto Español – Ibiza Lounge: 16 Uhr: Spanische Gitarrenklänge mit Live-Gesang und Grammy-Ge-
winner Nene Vasquez, 22 Uhr: Party mit dem DJ-Team Marc T., Engin und Aleksey

Eine Covershow vom Feinsten bieten
„Simply Turner“. FOTO: SIMPLY TURNER

Robby Ballhause. FOTO:BALLHAUSE

„Spaghetti Swing“ sind ab 18 Uhr auf der
Mschseebühne zu hören.

FOTO: SPAGHETTI SWING

29

13

26

Sie covern vom Feinsten: „U2 Expierience“.
FOTO: U2 EXPIERIENCE

Mit der Bahn zum Maschseefest

Täglich fahren von Nienburg
zum Hauptbahnhof Hanno-
ver Regional-Expresse und

S-Bahnen: Abfahrten sind
immer vier bzw. zwölf Minu-
ten nach der vollen Stunde.
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Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20% auf ALLES!

Bis Samstag, 6. August 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Mit Spannung sehen wir der

Neueröffnung unseres
Cafés zur alten Sparkasse

in Nendorf, am 4. August 2016 um 6 Uhr entgegen.

Neben kleinen Verköstigungen mit Kaffee
und Snacks, heißen wir Sie mit kleinen
Gewinnspielen herzlich willkommen.

Bei Sonnenschein wartet auf unsere kleinen
Gäste eine Hüpfburg.

Um Ihnen den Besuch in unserer neuen Filiale
auch im Anschluss noch schmackhaft zu machen,
können Sie die Rabattbons unserer Produkte
in der Filiale in Nendorf zum Vorteilspreis genießen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Grobe &
MitarbeiterInnen

Hauptstraße 39 · OT Nendorf
31592 Stolzenau
Telefon (05765) 693

Es ist vollbracht!
Wir haben einen neuenMeister.

André Schulz
Mit dem Bestehen der Meisterprüfung

ist ein Traum für Dich in Erfüllung gegangen.

Wir sind stolz auf Dich und gratulieren aufs Allerherzlichste!
A. D. H. S.

Schulen Rahn
Gemeinnützige Schulges. mbH
Am Ahornbusch 4
31582 Nienburg (Weser)
" 05021 60203
www.schulen-rahn.de

Zusätzliche Klasse ab August:
!Fachoberschule-Sozialpädagogik, Klasse 11

Interessenten sollten sich umgehend melden!
Freie Plätze sind noch vorhanden:

!Fachoberschule-Gestaltung
!Fachoberschule-Wirtschaft

(Kl. 11 für Realschüler, Kl. 12 bei zusätzlicher Berufsausbildung)
Abschluss Fachhochschulreife

Immobilien

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Doppelhaus in Landesbergen,
Grst. 700 m², 43000,-E v. Privat.
% (01 73) 7 38 77 77

Immobilien-Gesuche

Suche ETW im EG/1. OG/kl. Haus
in Nienburg, ohne OT, ab 70 m²,
% (0 15 77) 2 86 80 71

Gut bürgerliches Paar in Festan-
stellung sucht Haus, ETW oder
Baugrundstück im Raum Nien-
burg % (01 77) 3 28 33 42

Vermietungen

Junger Auszubildener im Hand-
werk sucht in Liebenau oder nä-
here Umgebung kl. Whg. oder
WG-Zi. % (0 57 61) 13 78

1-Zimmer-Wohnung

Lgd.: 1 Zi.-App., 40 m², sep. EBK,
an NR, zum 1.8 16, 250,- € KM,
% (01 73) 7 64 78 74

2-Zimmer-Wohnung

Nähe Stolzenau: 63 m² EG-Whg.,
2 ZBK, Garten, Terrasse, Garage
mögl., % (0 57 61) 27 71

Neubauwohnung in Rehburg:
2 ZKB, Abstellr., 390,- E KM +
NK + MS, % (01 75) 2 25 77 97
od. % (01 60) 4 85 19 48

Nienburg, Lange Str. 39, 2. OG,
Fahrstuhl, 2 Zi.-Whg., EBK,
Bad, Balkon, ca. 70 m², ab
1.09.2016, 690,-E warm + MS
% (01 72) 9 91 10 56

Nbg./OT Erichshg.: 2 ZKB, 49m²,
Carport, zu verm., 300,- €

KM, % (0 50 21) 89 44 24

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

3-Zimmer-Wohnung

Steimbke: 3 Zim.-Whg., Kü., Bad,
Balk., 76 m², 350,- E KM + NK
+ 1 MMK, kurzfristig frei,
% (01 71) 5 28 27 72

Nienburg: 3 ZKB, EBK, Balk.,
ruh. Lage, ca. 80 m², Fahrradga-
rage, % (0 50 21) 1 39 56

Zentrum Stolzenau 3 Zi.Whg.
ca. 70m², ab 01.08.16 frei,
300€ KM+NK

% (0 57 61) 9 08 92 68
michaelsosnowski@gmx.de

Nbg., EG-Whg., 3 Zi, EBK, Bad,
Balkon, Kellerraum, KM 375,-E

+ NK% (01 72) 5 20 43 96

4-Zimmer-Wohnung

Lemke: DG-Whg. 4 ZKB,
ca. 96 m², zum 1.10.16 frei,
% (0 50 21) 1 58 48

Nbg.. Alph.: ZFH. EG 110 qm
EBK, 4 ZKB, Garage, Garten,
% (01 71) 8 30 37 66

Gewerbliche
Vermietungen

200 m² moderne Büro- / Ausstel-
lungsfläche in Stolzenau, auch
teilbar oder kleiner, verkehrs-
günstig und mit ausreichend
Stellplätzen und Sozialflächen.
Anmietung direkt vom Eigentü-
mer ab 01.10. oder früher. Tel.
und Auskunft tgl. 9 bis 17 Uhr
% (0 57 61) 92 01 16

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: Sozialassistentin su.
Wohnung im Grünen, 3 ZKB
mit Garten, ca. 65-70 m²,
% (01 72) 5 49 31 93

Ferienhäuser

Ferienhaus in Südfrankreich zw.
Bezier u. Narbonne, bis 6 Betten
(Zustellbetten mögl.), sehr güns-
tig, peter.welt@laposte.net

Liebe Conny
Wir wünschen dir von Herzen alles

Gute für die Neueröffnung deines Salons

VANITY HAIR
Christian Florian & Stefanie
Petra & Klaus Tina & André mit Dana
Oma & Opa Sabine & Dirk

mit Nils und Anna
Heiko Hartmut & Ute

mit Sina und Tobias

Ford

Focus Kombi, 2. Hd. Benziner,
AHK, TÜV 05/18, 160 Tkm, NR-
Auto, blau, gepflegt, 2600,- E ,
% (01 71) 6 05 21 80

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Wer hat ein Motorboot, ein Aus-
senboarder abzugeben?
% (0 50 32) 6 47 78

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Wohnwagen o. Wohnmobil
Bitte alles anbieten, Mängel,
kein TÜV, Platzabbau!!
% (01 62) 3 41 33 22

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder
Motorradtour nach Kernten 06.09.

- 11.09., Info: % (0171) 8384207

Wohnmobil
mieten?
Transporter- o. 9-Sitzer!

Gut und günstig bei:
Nutzfahrzeughandel Hotze GmbH

Bahlweg 1 – 31633 Leese
Tel. 0 57 61 / 706-50 Mail: hl@hotze.de

Landmaschinen
Ankauf

Großer Treibewagen gesucht,
% (01 72) 4 02 01 62

Suche guten gebr. 3-Seitenkipper,
mit Stahlboden, ca. 8 Tonnen,
% (01 51) 10 58 98 77

Automarkt

Veranstaltungen

Löwe 23.7. – 23.8.
Eine Meinung zu haben, heißt
nicht, auch gleichzeitig recht
zu haben. Lassen Sie auch
andere Ansichten gelten.
Dann bleibt es entspannt.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Alles, was die Gesundheit
stärkt, ist jetzt wichtig und
sollte unbedingten Vorrang

haben. Sportliche Aktivitäten
aber nicht übertreiben!

Waage 24.9. – 23.10.
Ihre Vermutungen werden
heute mit großer Sicherheit
zutreffend sein. Richten Sie
sich nach Ihrem Gefühl und
Sie entscheiden sich richtig.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie neigen in der Wahl Ihrer
Mittel nicht eben zu Feinfüh-
ligkeit. Damit schaffen Sie
sich keine Freunde. Gerade
das sollten Sie aber tun.

Schütze 23.11. – 21.12.
Wenn es unvermuteten Ärger
gibt, sollten Sie ihn nicht allzu
tragisch nehmen. Die Wogen

werden sich schneller als ge-
dacht wieder glätten.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Entgegen Ihrer Vorsicht soll-
ten Sie nicht zu lange zö-
gern und bei Verhandlungen
schnell reagieren. Jemand
könnte Ihnen sonst zuvor-
kommen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Etwas, wovon Sie sich viel
versprochen hatten, läuft
anders als erwartet. Nicht
zu enttäuscht sein, eine Ent-
schädigung folgt auf dem
Fuß.

Fische 20.2. – 20.3.
Es besteht die Tendenz, die
Dinge zu negativ zu sehen.
Mit ein wenig Fingerspitzen-
gefühl lassen sich Missver-
ständnisse geschickt umge-
hen.

Widder 21.3. – 20.4.
Auf Ihr Umfeld wirken Sie
alles andere als entspannt.
Vielleicht ist jetzt die Zeit ge-
kommen, mehr an das eige-
ne Wohlbefinden zu denken.

Stier 21.4. – 20.5.
Mit unverbindlichen Aus-
sagen wird heute niemand
zu überzeugen sein. Unter-
schätzen Sie die möglicher-
weise auftretenden Wider-
stände nicht.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihre Vitalität steigt. Erfolge
sind in Sicht. Sprechen Sie
mit jemandem über Ihre weit-
reichenden Pläne und Sie
bekommen wertvolle Tipps.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie sehen die Hürden des
Lebens als das, was sie sind:
Eine willkommene Gelegen-
heit, anderen zu zeigen, wel-
che Talente in Ihnen stecken.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
1. August bis 6. August 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 3.8.2016

Nackensteak kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 5,99
Gyros fix u. fertig

1 kg € 6,50
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Wurstsalat

100 g € –,75

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

Garagen
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Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit über 57 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler
oder Elektriker.

! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Lindhorst
und Barsinghausen

Die Industriepark Nienburg GmbH als Infrastrukturgesellschaft der Flexsys-Gruppe in Nienburg ist Teil des weltweit tätigen
Chemieunternehmen der EASTMAN Chemical Co. mit Sitz in Kingsport (USA) und europäischer Hauptverwaltung in Capelle aan den
Ijssel/ Niederlande. Die Industriepark Nienburg GmbH betreibt Werkstätten zur Instandhaltung der Produktionsanlagen am Standort.

Ihre Aufgaben:

! Planung, Inbetriebnahme und Betriebssteuerung in den
Aufgabengebieten Mess,- Steuer und Regelungstechnik,
Elektro,- und Energietechnik sowie SPS und Prozessleittechnik

! Koordinierung von Maßnahmen innerhalb des
Verantwortungsbereichs und zu Schnittstellen mit anderen
Bereichen (Produktion, Instandhaltung Maschinentechnik,
Einkauf)

! Mitarbeit bei der laufenden Optimierung der
Produktionsanlagen

! Planung und Durchführung von Projekten
! Planung und Durchführung von wiederkehrenden Prüfungen
! Gewährleistung von Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit

Ihr fachliches Profil:

! Abgeschlossene Ausbildung als Techniker oder Meister der
Fachrichtung Elektrotechnik, MSR - Technik oder vergleichbar

! 5 Jahre Berufserfahrung in einem produzierendem Betrieb der
chemischen Industrie

! Kenntnisse der Mess,- Steuer- und Regelungstechnik sowie
Prozessmesstechnik und Kalibrierung

! Soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen im Umgang mit
Mitarbeitern

! Teamfähigkeit und Bereitschaft zur Kooperation mit verschiedenen
Fachabteilungen

! Gute EDV-Kenntnisse erforderlich (MS-Office, Autocad, Ruplan)
! Verhandlungssichere Deutsch- (Muttersprache) und sehr gute

Englischkenntnisse (technisches Englisch)
! Selbstständige, teamorientierte und zuverlässige Arbeitsweise
! Hohes Maß an Qualitätsbewusstsein, Engagement und Flexibilität

Betriebstechniker/ Betriebsmeister (m/w)
E,-MSR - Technik

Industriepark Nienburg GmbH
Personalabteilung
Große Drakenburger Straße 93-97
31582 Nienburg
Tel. 05021-988436
smohrlueder@eastman.com

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen am Standort Nienburg mit internationalem Konzernanschluss. Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Aufgabe
in einem interessanten Umfeld. Neben der Vergütung gemäß der chemischen Industrie in Niedersachsen, bieten wir die Sozialleistungen einer großen
Unternehmensgruppe.
Wenn Sie diese Aufgabe reizt, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. Bewerbungen bitte per Email oder über das Onlineportal
unter: https://jobs.eastman.com/, ID Nummer: 223

www.eastman.com

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen:

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail an:

Hotze GmbH & Co. KG
Baustoffe Leese

z. Hd. B. Lohstroh - Bahlweg 1– 31633 Leese
E-Mail: bl@hotze.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zu sofort :

Fachkraft für Lagerlogistik

mit EDV Erfahrung in leitender Tätigkeit mit
Berufserfahrung für unseren Baustoffhandel in Leese.

Der Aufgabenbereich umfasst:
- Organisation des Warenlagers und Kommunikation mit dem
Einkauf/Verkauf.

- Warenmanagement mit Bestandsführung und Bestellung,
- Warenannahme, Kontrolle und Verbuchung,
- Personaleinsatzplanung Lager/Fahrer,
- Kommissionierungen bearbeiten

Stellenangebote

Ausbildung und Studium beim
Finanzamt Nienburg/Weser!

Weitere Informationen unter: www.mit-sicherheit-karriere-in.niedersachsen.de

Finanzamt Nienburg/Weser • Schlossplatz 10 • 31582 Nienburg
05021 / 801-265 (Hr. Brockmann), 05021 / 801-269 (Fr. Krüger)
E-Mail: poststelle@fa-ni.niedersachsen.de

Diplom-Finanzwirt/-in
Dauer: 3 Jahre (Steuer-
akademie und Finanzamt)

Voraussetzung:
Abitur/Fachhochschulreife

Ausbildungsvergütung:
1.118 EUR

Finanzwirt/-in
Dauer: 2 Jahre (Steuer-
akademie und Finanzamt)

Voraussetzung:
Realschulabschluss

Ausbildungsvergütung:
1.060 EUR

Wir bieten Ihnen ein hochwertiges duales Studium
und eine Ausbildung zur /zum KommenSie zum Info-Tag:18. AugustFinanzwirte/-innenab 17 UhrDipl.-Finanzwirte/-innenab 18 Uhr

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

WIR SUCHEN DICH!

JETZT BEWERBEN!

ZUM 1. AUGUST 2017Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 30.09.2016 an:

Produktions
helfer/innen
im 2-Schicht-Betrieb.

Ansprechpartner:
Sabine Schröder, Tel. (0 50 37) 97 17-31,
E-Mail: sa.sch@rwv.de

Elis TextilService GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15, 31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Suche Jahrespraktikant für
den Bau. Tel. 0174/4005437

Aushilfen
(Minijob) zu sofort
in Wietzen gesucht!

Übertarifliche Bezahlung
möglich, Mo. – Fr. flexibel nach

Absprache.

Kurzbewerbung per E-Mail oder
Post an: Lutter GmbH,

Bremer Str. 7, 31613 Wietzen
Telefon (05022) 944754

job@luttergmbh.de

Reinigungskraft in Marklohe
gesucht, 1 x wöchentl. 4 Std.,
Wohn- und Geschäftshaushalt
% (01 72) 2 98 75 47

Busfahrer/in mit FS-Kl. D1 o. DE
und Fahrerkarte für Schulbus-
touren ab August gesucht. Teil-
zeit mit ca. 15–20 Wochenstun-
den oder 450 E Basis.
Schmädeke Schulbusse
% (0 50 21) 96 20 55 ab Montag.

Wir suchen zu sofort eine(n)
freundliche(n) und zuverlässige(n)

Raumpfleger(in)
auf 450,-€-Basis.

Ein PKW-Führerschein ist erforderlich.

Wir bitten um telefonische Bewerbung
ab dem 01.08.2016 unter der
Telefonnummer 0 57 69/2 47.

Nietfeld Industrieservice GmbH
Staken 50

31595 Steyerberg

Servicemitarbeiter für Spielhalle
gesucht Wir suchen eine
freundliche und flexible
Servicemitarbeiterin (m/w)
für unsere Spielhalle in
Nienburg. 100 Std.
monatlich/8,50 Euro zzgl.
Zuschläge
Bewerbungen bitte telefonisch
oder per mail
% (01 72) 2 70 49 76
friro-gmbh@t-online.de

Facharbeiter m/w
Metall / Elektro / Holz für nam-
hafte Kunden in Petershagen
und Minden gesucht. Für weite-
re Informationen stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.
% (05 71) 8 86 02-12
info@pdmi@personaldienst.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

mittelweser
ertriebs

GmbH

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Wechold Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Großenvörde
zum nächstmöglichen Termin

Fit und
aktiv

den Tag
beginnen

Wir suchen

Servicefahrer (m/w)
im Werksverkehr in Vollzeit, um unser
Team am Standort in Rehburg-Loccum
zu unterstützen.
Voraussetzung: Führerschein Kl. CE und
Berufskraftfahrerqualifikation (BKrFQG)

Servicefahrer (m/w)
(gern auch Rentner/in)
auf geringfügiger Basis
zur Belieferung unserer Kunden an
Samstagen.
Voraussetzung: Führerschein Kl. CE und
Berufskraftfahrerqualifikation (BKrFQG)
Ansprechpartner:
Timo Janssen, Telefon (0 50 37) 97 17-23
E-Mail: ti.jan@rwv.de
Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
MeßloherWeg 15, 31547 Rehburg-Loccum

Hauswirtschaftshilfen (m/w)
Wir suchen Sie...
Bewerbungen per Post unter:
AFW Healthcare Service GmbH
Ameos Eingliederungshilfe
Gut Neuhof Petershagen
Neuhof 5, 32469 Petershagen
oder:
cgro.zd@petershagen.ameos.de
Kontaktaufnahme:
Herr Christian Gronde
% (0 57 68) 81 42

Stellengesuche
Suche Nebenjob als Haushalts-/

Reinigungskraft in Nienburg
% (01 73) 8 80 78 71

Verkäufe

Juwel Aquarium, 260L mit Unter-
schrank, 200,- € VB; 26er Sport-
rad Prince Wild Heater, orange
schwarz, 7-Gang Neptun Schal-
tung, guter Zustand, 160,- € VB,
% (01 73) 1 73 17 51

Hof- und Gartenflohmarkt in
Balge/Buchhorst, Am Feuer-
wehrhaus 1, Samstag, 13.08.16,
Beginn 9 Uhr. Für Essen und
Trinken wird gesorgt.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

15 Rundballen Heu, Ernte 2016,
Ø 140 cm, % (0 57 61) 23 40

Kreissäge, 4 KW, Langloch boh-
ren/fräsen, fahrbar, Pr. VB,
% (0 50 27) 15 67 ab 18 Uhr

Kpl. Schlafzimmer, Buche, Pr. VS,
% (0 50 25) 63 10

Handwasch-Ausgussbecken-Kom-
bi von Blanco mit Armaturen.
VB 280,-E . % (01 62) 7 76 88 94

4 Winterreifen a. Alufelgen,
195/65/R15 f. Golf 5. VB 140,-E

% (01 62) 7 76 88 94

Kassierer/in und
Aushilfen gesucht
Zum August 2016 eröffnen
wir unsere Hoyer-Tankstelle
mit Shop und Bistro in
Nienburg, Südring 1. Zur
Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort:
Kassierer/in (Vollzeit)
Kassierer/in (Teilzeit)
Aushilfe (geringfügige Be-
schäftigung)

Für die Position Kassierer/in
wäre eine abgeschlossene
Ausbildung zum/zur Verkäufer/
in sowie eine entsprechende
Berufserfahrung in dem Beruf
wünschenswert.

Haben Sie Interesse? Dann
freuen wir uns über eine
aussagekräftige schriftliche
Bewerbung, gerne auch per
Email.

Südring Tankstellenbetriebs
GbR
Südring 1
31582 Nienburg
mahmut.goek@gmx.de



Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 31. Juli 2016 · Nr. 31

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Sommer-Sommer-
Schluss-Schluss-Schluss-

Verkauf

Einkaufs-Gutschein Service-Gutschein

Gültig bis 13.08.2016 auf alle Möbel. Ausgenom-
men in Prospekten beworbeneWare, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte
Ware und Gartenmöbel. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für
Neuaufträge.

Gültig bis 13.08.2016 beim Kauf entsprechender
Neuware. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1153

Sonderfinanzierung

10%
Bis zu 36 Monaten kkkeiiine ZZZiiinsenn!

Ihrer alten Polstergarnitur,
Einzelsessel und Matratzen!... beim Möbel-Einkauf sparen!

Kostenlose
Entsorgung 0%

Gültig bis 13.08.2016 aaabbb eeeineeem Einkaaauuufff vooon 555000000.-
Euro. Bonität vorausgggesetzt. Ein Angggebot deer
SSSantanddder CCConsumer BBBankkk AAAGGG,,, SSSantandddd

gg
er-PPPlllatz 1,

41061 Mönchenggggladbach. Keine Anzahlungggg, keinne
GGGGebbbühhhren,,, effffff. JJJahhhresziiins 000,,,000%%%. KKKeiiine KKKombbbiiinatiiioon
mmmit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträggge.

50%
Bis zu

Wir bauen
für Sie um und
brauchen Platz!

Räumungs-
Verkauf
Küchen

Bis zu 50% auf alle
Ausstellungsstücke!

auf Gartenmöbel
und Zubehör sparen!

Gartenmöbel-
Schluss-Verkauf

SSV-Angebote gü
ltig bis zum 13.08

.2016

Alle Artikel
solange

Vorrat reicht!

Alles
sofort
lieferbar!

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

 keine Zinsen!

ab einem Einkauf von 500.- 
Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der 
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 
41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine 
Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Keine Kombination 
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

99.-
Gültig bis 13.08.2

016 beim Kauf ein
er neuen Küche

.

Statt der regulä
ren 270.- Euro, n

ur 99.- Euro für
Liefe-

rung und Mont
age. Keine Kom

bination mit an
deren

Gutscheinen od
er Rabatten. Gil

t nur für Neuau
fträge.

Art. Nr. 0998 116
3

Lieferung & M
ontage Ihrer

Küche!

Nur

statt270.-

Euro

Küchen-Gutsc
hein

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

AIDACruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • AmStrande 3 d • 18055 Rostock

Ostsee 1
Warnemünde • Tallinn •
St. Petersburg • Helsinki • Stockholm •
Warnemünde
7 Tagemit AIDAmar am
8. Oktober 2016 p.P. ab€849*

Südostasien
Bangkok/LaemChabang • Koh Samui •
Singapur • Penang • Kuala Lumpur/Port Klang •
Ho-Chi-Minh-Stadt/PhuMy • Sihanoukville •
Bangkok/LaemChabang
14 Tagemit AIDAbella
am 12. Dezember 2016

p.P. ab€899*
An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
■ Ostsee 1mit der Bahn ab 138€ p.P.,
2. Klasse ohne BahnCard

■ Karibik &Mexiko 1An- und Abreise ab 1.100€ p.P.,
limitiertes Kontingent

■ SüdostasienAn- und Abreise ab 1.000€ p.P.,
limitiertes Kontingent

Gültig bis Donnerstag, 4. August 2016
* AIDAVARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),

limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog
inklusive der Reisebestimmungen.

Karibik &
Mexiko 1

La Romana/Dom. Republik • Ocho Rios •
Cozumel • Belize City • George Town •
Montego Bay • Samaná • Philisburg •
Basseterre • La Romana/Dom. Republik

14 Tagemit AIDAluna
am 19. November 2016

p.P. ab€899*

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. " (05765) 9426625

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Begehbare Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Suche Zeugen, der am 15.7., ca.
15.15 Uhr am Mediamarkt Park-
platz/Schranke, einen Auffahr-
unfall beobachtet hat.
Belohnung! % (0 50 21) 6 36 43

Verschiedenes Tiermarkt

2 Chihuahua-Yorkshire Welpen,
% (0 57 61) 90 78 64

Biete Reitbeteiligung
7-jährige Stute sucht Reitbe-
teiligung gegen Kosten-
erstattung, Stm. 1,60 m,
feinfühlig, ehrlich und brav
im Umgang, aber mit gutem
Temperament. Wird freizeit-
mäßig im Gelände geritten.
Keine Anfänger und Kinder.
% (01 76) 50 58 70 52

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Entlaufen/Zugelaufen

Kater aus Lemke vermisst (weiße
Beine u. Ohren, Rücken grau-
braun-schwarz-getigert). Fin-
derlohn!!! % (01 73) 5 65 26 08

Ankäufe

SUCHE MILITARIA - alte
Fotoalben, Orden, Dokumente,
Uniformen aus dem
I. & II. WK, alles anbieten
% (01 62) 9 76 92 58

Kaufe gebr. def. Gefriertruhen/-
schränke, Kühlkombi, Wasch-
maschinen, Herde, Fahrräder,
Rasenmäher, Werkzeuge, LCD-
TV, Sessel und Sofas 60er/70er-
Jahre, % (01 51) 67 47 95 71

Suche Schallplatten Rock-Heavy
Metal-Blues, %(01 72) 4 19 71 24

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Rehburg-Stadt
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 6.8.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394



Angebote

Aktions-
Preisen

Gutschein

15 Euro

Tausende

zu sensationellen

für den Einkauf in unserer Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

Gültig bis 31.08.2016 ab einem Einkauf von 50.- Euro. Ausge-
nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Aus-
stellung gekennzeichnet ist, Geschenk-Gutscheine und bereits
reduzierte Ware. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Art. Nr. 0998 1165

Im August:

Kissen
gegen
Mehrpreis

Kopfstütze
gegen Mehrpreis

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Relaxfunktion gegen Mehrpreis

Ansprechende Optik und ein großzügiges Platzangebot bietet diese Polster-
garnitur. Überzeugend im Sitzkomfort dank Federkernpolsterung. Der Stoff-
bbbeeezzzuuuggg iiimmm FFFaaarrrbbbtttooonnn NNNooouuugggaaattt uuunnnttteeerrrssstttrrreeeiiiccchhhttt dddaaasss zzzeeeiiitttlllooossseee DDDDeeesssiiigggnnn. AAArrrttt. NNNrrr. 000666777111 000000222555

Federkern

www.moebel-heinrich.de
1.500 €

Mehrwert-
Aktions-Wochen

VERSCHIEDENE
STOFFFARBEN

Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-

Ansprechende Optik und ein großzügiges Platzangebot bietet diese

1.500 €1.500 €
Aktions-Wochen

Ansprechende Optik und ein großzügiges Platzangebot bietet diese

Aktions-WochenAktions-Wochen
Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-

999.-
119331.-*

Aktions-Preis

Abholpreis:

Bestseller-Angebote und
eduzierte Ausstellungsware
etzt noch übersichtlicher.

55%
BBBisss zu

Jetzt
Hausrabatt
sichern:

auf Möbel
und Küchen! Bestseller-Angebote und

reduzierte Ausstellungsware
jetzt noch übersichtlicher.

Bestseller-Angebote und 
reduzierte Ausstellungsware 
jetzt noch übersichtlicher.

geschenkt!

Mehrwert-
Aktions-
Wochen:

Bis zzuBis zu

Mehrwert-Mehrwert-
  Aktions-  Aktions-

Bis zu

  Aktions-  Aktions-  Aktions-  Aktions-
Mehrwert-Mehrwert-

Bis zu

  Aktions-  Aktions-
Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-
  Aktions-

Bis zuBis zuBis zuBis zuBis zuBis zu

1.500.-Euro
Gültig bis 31. August 2016

Bis zuBis zuBis zuBis zuBis zu

Zusätzlich

So einfach geht´s: Bis zum 31.08.2016 neue
Möbel oder eine Küche bei uns kaufen und
Sie bekommen Geld geschenkt!

Ihren Mehrwert-Bonus entnehmen Sie
nachstehender Tabelle, der Ihnen sofort
auf den Kauf angerechnet wird.

**

* gültiger Preis ab 01.09.2016

bis zu

geschenkt!

Ab 1.000.- €..........120.- € geschenkt!
Ab 3.000.- €..........360.- € geschenkt!
Ab 5.000.- €..........600.- € geschenkt!
Ab 8.000.- €.......1.000.- € geschenkt!
Ab 10.000.- €.....1.200.- € geschenkt!
Ab 12.000.- €.....1.500.- € geschenkt!

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte
Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem
Hinweis“ Ich muss hier raus“ gekennzeichnet ist, Ge-
schenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender
Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit,
Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Tempur und
Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 31.08.2016.

**

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Mehrwert-Bonus!

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt

Über 1000
kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:

www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit scharfem

Angebot gültig
bis 31.08.2016

nurP
ortion

Pastasalat
Hähnchen-spieß

Italienischer


